
Ausgabe 2025

Breylske Breylske 
       Schützenblatt Schützenblatt

Offizielle Mitglieder- und Vereinszeitschrift der 
St. Hubertus-Schützenbruderschaft 1417 Brilon e.V.

Rückblick 2024

Vorschau 2025
Unsere Königin wird 2. beim WP-Superfinale!

www.schuetzen-brilon.de	


st.hubertus_brilon
	 St.HubertusBrilon

Breylske Breylske 
    Schützenblatt    Schützenblatt

10.

50 Jahre Stadtschützenverband Brilon
Jubiläumsfeier am 30.08.25 in Brilon

– Die XXL Jubiläumsausgabe –
– Die XXL Jubiläumsausgabe –





B r e y l s k e  S c h ü t z e n b l a t t  2 0 2 5

3

Inhalt

Seite 04	 Grußwort des Majors
Seite 05	 Einladung zur  
	 Mitgliederversammlung 2025 
Seite 06	 Impressionen Veranstaltungen 2024
Seite 09	 Mitgliederversammlung 2024
Seite 10	 Grußwort des Königspaares
	 mit Impressionen
Seite 13	 WP Königin
Seite 15	 Schützenfest 2025
Seite 16	 Jubelkönige 2025
Seite 20	 Jubilare 2025
Seite 21	 Ehrungen Vorstandsmitglieder 2024
Seite 23	 Live-Style 14+17
Seite 25	 Grußwort des Präses Dr. Reinhard Richter
Seite 27	 Grußwort von Pfarrerin Antje Jäkel
Seite 28	� Verstorbene Schützenbrüder  

des Jahres 2024
Seite 29	 Keffelke-Kapelle
Seite 31	 Im Portrait I: Vorstandsmitglieder 
	 Heiner Humpert und Markus Trunk
Seite 33	 Im Portrait II: Ehrenvorstandsmitglieder 
	 Albert Schreckenberg und Gerd Blockus
Seite 34	 Neu im Vorstand
Seite 36	 Grußwort des Jungschützenkönigspaares
Seite 37	 Kinderschützenfest und Jungschützenfest
Seite 38	 Neues aus den Kompanien
Seite 41	 Rückschau: Patronatsfest – 100-jähriger 
	 Geburtstag der Schützenhalle 2024

Seite 42	 Bildernachmittag Ehrenvorstand
Seite 42	 Königsbesuch beim Bischof des Bistums Speyer
Seite 43	 Dreikönigstreffen 
Seite 45	 DER Wohnmobilhafen
Seite 46	� 50-jähriges Jubiläum des  

Stadtschützenverbandes Brilon
Seite 47	 Rückschau: Europaschützenfest 2024 
Seite 48	 Rückschau: Schnade 2024
Seite 51	 Neue Briloner Schnadebretter – Celine Becker
Seite 53	� Rückschau: Stadtschützenfest  

in Wülfte 2024
Seite 54	 Sportschützen
Seite 55	 Vorschau: Kreiswinterball 2025
Seite 56	 Einladung Seniorennachmittag 2025
Seite 57	� Spende der Volksbank  

für Renovierungsarbeiten
Seite 58	� Königinnenorden von 1954  

in Litauen aufgespürt
Seite 59	 10. Ausgabe Breylske Schützenblatt
Seite 60	 Beitragsanpassung ab 2026
Seite 60	 Schützen-Shop
Seite 61	 Die Ständchentruppe
Seite 61	 Veranstaltungen 2025
Seite 62	 Unsere Räume für Ihre Veranstaltungen

Impressum
Herausgeber St. Hubertus-Schützenbruderschaft 1417 e.V.

Vertretungsberechtigter Vorstand 
Christian Herrmann, Michael Schemm, Martin Schreckenberg,  
Uwe Ries, Roland Bunse

Redaktion „Breylske Schützenblatt“
Andreas Beel, Hans-Werner Beule, Roland Bunse,  
Robin Haubold, Christian Herrmann, Leon Kößmeier, Albert Tilly 

Satz und Gestaltung 
Redaktion der Bruderschaft in Zusammenarbeit  
mit Satz & Druck Kemmerling GmbH

Fotos 
Bilder der Bruderschaft, weitere Fotos wurden durch  
Vereinsmitglieder zur Verfügung gestellt.

Gesamtherstellung 
Satz & Druck Kemmerling GmbH, Gallbergweg 17,  
59929 Brilon, www.sd-kemmerling.de

Gedruckt auf PEFC-zertifiziertem Papier –                  – klimaneutral

Auflage: 3.000 Stück

Alle Beiträge und Inhalte sind urheberrechtlich geschützt. 
Der ganze oder teilweise Nachdruck ist nur mit ausdrücklicher, 
schriftlicher Genehmigung des Herausgebers gestattet.

Das Redaktionseam des 

                             Es fehlt Robin Haubold.

Breylske Breylske 
       Schützenblatt Schützenblatt



4

B r e y l s k e  S c h ü t z e n b l a t t  2 0 2 5

vor 50 Jahren entstand 
die Stadt Brilon im Rah-
men der kommunalen 
Neugliederung in ihrer 
heutigen Gestalt. Zeit-
gleich schlossen sich die 
Schützenbruderschaf
ten und -vereine der 
„neuen“ Stadt Brilon 
zum Stadtschützenver-
band Brilon zusammen, 
so dass unser Stadt-
schützenverband in die-
sem Jahr sein 50-jähriges 

Jubiläum feiern kann. Auf der Stadtverbandsversammlung 
im vergangenen Jahr wurden wir mit der Ausrichtung der 
Feierlichkeiten beauftragt. Der Vorstand hat daher beschlos-
sen, dieses Jubiläumsfest am Samstag, 30. August zu feiern. 
Die genauen Einzelheiten stehen zurzeit noch nicht fest. Fest 
steht aber schon jetzt, dass wir einen Festzug mit Parade vor 
dem Rathaus durchführen werden. Dies wird dann ein ge-
lungener Abschluss der Schützenfestsaison 2025, wo sich 
alle neuen Majestäten noch einmal präsentieren können. 
Zumal es auf dem Bundesschützenfest in Holzen-Bösperde- 
Landwehr keinen großen Festzug geben wird. Der Bundes-
schützenfestsonntag wurde nämlich ersatzlos gestrichen, 
da sich kein Ausrichter fand, der bereit gewesen wäre, Zelt-
kosten in Höhe eines sechsstelligen Betrages aufzubringen. 
Umso erfreulicher ist es, dass anstelle einer überregionalen 
Veranstaltung das 50-jährige Jubiläum unseres Stadtver-
bandes groß in unserer schönen Schützenhalle gefeiert 
wird. Ich darf Sie und Euch schon jetzt ganz herzlich einla-
den mitzufeiern! 

Doch zunächst wollen wir unsere Mitgliederversammlung 
am 15. März im Hubertussaal abhalten. In der vergangenen 
Mitgliederversammlung hatten vier Vorstandsmitglieder 
ihre Vorstandsarbeit beendet, doch dafür konnten wir fünf 
neue gewinnen. Mit Stefan Schmidt, Johannes Reermann, 
Martin Becker, Markus Flock und Markus Rohde haben wir 
hochmotivierte und engagierte Vorstandskollegen in un-
seren Reihen erhalten. Ich möchte Euch fünfen ganz herz-
lich danken, dass Ihr bereit seid, Verantwortung für unsere 
Bruderschaft zu übernehmen. Dies ist in der heutigen Zeit 
keine Selbstverständlichkeit! 

Nachdem wir im Jahr 2019 letztmalig ein Adventskaffee für 
die älteren Schützenbrüder durchgeführt haben, möchten 
wir in diesem Jahr wieder etwas Vergleichbares anbieten 
und wollen am Sonntag, 04. Mai einen Seniorennachmittag 
in der Schützenhalle durchführen. Die Vorbereitungen hier-
zu sind bereits angelaufen und wir werden ein abwechs-
lungsreiches Programm auf die Beine stellen. Nähere Infor-
mationen findet man auf Seite 56. 

Bereits zum dritten Mal werden wir in einer Kombination 
das Kinderschützenfest und anschließend das Jungschüt-
zenfest am Samstag, 24. Mai feiern. Natürlich darf ich auch 
hierzu schon jetzt Jung und Alt recht herzlich einladen! 

Das Hochfest des Jahres, unser Schützenfest feiern wir vom 
21. bis zum 23. Juni. Ich freue mich schon jetzt auf drei 
schöne und harmonische Festtage mit Ihnen und Euch!  

Nachdem in den vergangenen Jahren die Teilnehmerzahlen 
bei der Schützenprozession stetig abnahm und dies auch 
in der letzten Mitgliederversammlung thematisiert wurde, 
war die Beteiligung dann auf dem Schützenfest 2024 we-
sentlich besser. Der Vorstand wünscht sich jetzt, dass dies 
aber nicht nur ein Strohfeuer war, sondern die Beteiligung 
so anhält und vielleicht sogar noch besser wird. 

Die letzte große Veranstaltung in unserer Halle im Jahr 2025 
wird dann, bereits zum fünften Mal, der Kreisschützenball 
unserer Freunde vom Kreisschützenbund Lippstadt im No-
vember sein. 

Ich möchte uns allen nun ein schönes Schützenjahr 2025 
wünschen und darf mich an dieser Stelle wieder ganz 
herzlich bei allen Sponsoren, welche die Erstellung unseres 
Breylske Schützenblattes ermöglicht haben, bedanken. Ein 
herzlicher Dank gilt aber auch wieder allen Vorstands- und 
Ehrenvorstandsmitgliedern sowie allen weiteren Beteiligten, 
die bei der Erstellung mitgewirkt haben. Viel Freude allen 
Leserinnen und Lesern beim Durchblättern unserer 10. Aus-
gabe des Breylske Schützenblattes! 

  

1. Vorsitzender und Major 
Christian Herrmann

Grußwort des Majors

Liebe Schützenbrüder mit Euren Familien, 
liebe Briloner Bürgerinnen und Bürger, 

Christian Herrman,
1. Vorsitzender und Major
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Einladung zur Mitgliederversammlung

Sehr geehrte Schützenbrüder, zur Mitgliederversammlung 2025 
laden wir hiermit herzlich in den Hubertussaal ein: 
Samstag, 15. März 2025, um 19:00 Uhr   
Die musikalische Umrahmung übernimmt das Blasorchester Brilon e.V.

  

Dirk Schwermer

Mobil 01 77/ 7 51 23 97
Telefon 0 29 61/5 27 85
Telefax 0 29 61/ 96 49 30

Jordanstr. 11
59929 Brilon

Wasserschadenbeseitigung

Tagesordnung		  Brilon, im Februar 2025
01. Eröffnung, Begrüßung und Totenehrung    
02. �Verlesung der Niederschrift der Mitgliederversammlung vom 16.03.2024
03. Grußworte der Geistlichkeit 
04. Vorlage des Jahresberichtes 2024
05. Geschäftsbericht und Jahresabschluss 2024
06. Bericht der Rechnungsprüfer  	
07. Genehmigung der Bilanz und Entlastung des Vorstandes 
08. Wahl neuer Kassenprüfer
09. Baumaßnahmen
10. Beitragsanpassung
11. �Satzungsänderung gem. beiliegendem Schreiben 

• § 2 (Zweck der Aufgabe) Punkt 1 Satz 2; Punkt 2 Satz 1, 3 und 6; Punkt 3 Satz 4; Punkt 5 Satz 2; Punkt 7 Satz 1 
• § 3 (Mitgliedschaft) Satz 1 
• § 4 (Beiträge) Satz 1, 3, 4, 5, 6 und 7 
• § 5 (Beendigung der Mitgliedschaft) Punkt 1 Satz 1; Punkt 3 b Satz 1; Punkt 5 Satz 1 
• § 6 (Pflichten der Mitglieder) Überschrift und Satz 1 
• § 9 (Aufgaben des Vorstandes) Punkt 1 bis 8 
• § 10 (Vorstand im Sinne des BGB) Überschrift; Satz 2 und 3 
• § 11 (Versammlungen des Vorstandes) Punkt 4 
• § 12 (Mitgliederversammlungen und deren Zuständigkeiten) Satz 1; Satz 3 
• § 13 (Beschlussfähigkeit der Mitgliederversammlung) Punkt 5 Satz 2 
• § 14 (Wahlen) Punkt 2, 3, 6 bis 11 
• § 15 (Auflösung der Bruderschaft) Punkt 1 Satz 1 und 2; Punkt 2 Satz 1

12. Verschiedenes
13. Nationalhymne zum Abschluss der Mitgliederversammlung

Für den Vorstand 
der St. Hubertus-Schützenbruderschaft 1417 Brilon e.V. 

Christian Herrman, 1. Vorsitzender und Major

(Bitte beachtet dazu auch unsere Hinweise in den Medien)

Eine detaillierte Darstellung des  

Entwurfs der Satzungsänderung liegt 

dem Breylsken Schützenblatt bei!



B r e y l s k e  S c h ü t z e n b l a t t  2 0 2 5B r e y l s k e  S c h ü t z e n b l a t t  2 0 2 5

Schützenfest 2024

Jungschützenfest 2024

Kinderschützenfest 2024

Samstag

Sonntag

6
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Montag – Schnade

Dienstag

Patronatsfest & 100 Jahre Schützenhalle Konzert 50 Jahre Jagdhornbläser
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Jetzt Mitglied werden

PROST MAHLZEIT

Inh. Jan Niklas Hillebrand JÄGERHOF  DINE & WINE

Nach diesem Motto haben wir das
Traditionsrestaurant JÄGERHOF am Briloner
Marktplatz im Frühjahr 2024 neu eröffnet. Lasst
Euch von heimischer und internationaler Vielfalt
begeistern. Taucht ein in die Welt der Weine mit
heimischer und internationaler Küche.

Zurücklehnen, miteinander Essen und gemeinsam
Genießen.
Unser Ziel ist es, für jeden Geschmack das passende
Erlebnis zu schaffen. Für Eure Wohlfühlatmosphäre
im Gasthausflair.
Wir laden dazu ein, es Euch einfach mal gut gehen
zu lassen.

ÖFFNUNGSZEITEN
Mittwoch - Montag   
11:30 - 14:30 Uhr
17:00 - 22:00 Uhr

Dienstag
Ruhetag

KÜCHENZEITEN
Mittwoch - Montag
11:30 - 14:00 Uhr
17:00 - 21:00 Uhr

Last Order
mittags 14:00 Uhr
abends 20:30 Uh

TELEFON
02961 / 98 77 40

EMAIL
mahlzeit@jaegerhof-
dine-wine.de

Inh. Jan Niklas Hillebrand

ÖFFNUNGSZEITEN
Mittwoch - Montag   
11:30 - 14:30 Uhr
17:00 - 22:00 Uhr

Dienstag
Ruhetag

KÜCHENZEITEN
Mittwoch - Montag
11:30 - 14:00 Uhr
17:00 - 21:00 Uhr

Last Order
mittags 14:00 Uhr
abends 20:30 Uh

TELEFON
02961 / 98 77 40

EMAIL
mahlzeit@jaegerhof-
dine-wine.de

Noch kein Mitglied der 
St. Hubertus-Schützenbruderschaft 
1417 Brilon?  
 
Werde Teil einer tollen Gemeinschaft und nutze die 
Vorteile der Mitgliedschaft durch freien Eintritt an 
allen Schützenfesttagen und kostenlose Teilnahme 
am Schützenfrühstück beim Vogelschießen. Sei 
hautnah bei unvergesslichen Augenblicken dabei.  

Fertig zum Feiern? 
Wir sehen uns auf der Halle, 
Horrido!

Wie geht’s? Einfach den QR-Codes scannen, 

online ausfüllen, abschicken und fertig.  

Geht auch über unsere Website: 

schuetzen-brilon.de/ mitgliedsantrag 

Der Mitgliedsausweis geht euch dann 

schnellstmöglich zu. 

_
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Mitgliederversammlung am 16. März 2024

Die Mitgliederversammlung 2024 fand wie üblich, wenn 
Wahlen anstehen, in der Schützenhalle statt, welche in je-
nem Jahr ihr 100-jähriges Jubiläum hatte. Rund 260 Schüt-
zenbrüder konnte Major Christian Herrmann begrüßen. Das 
Blasorchester Brilon umrahmte die Veranstaltung mit den 
gewohnten Klängen. 

Im Weiteren stellten die jeweiligen Amtsinhaber des ge-
schäftsführenden Vorstandes ihre Jahresbilanzen vor. Eine 
wirtschaftlich gesunde Bruderschaft, welche im Jahr 2023 
umfangreiche Baumaßnahmen durchgeführt hatte, konnte 
den Schützenbrüdern präsentiert werden. Der Jahresrück-
blick des Majors, zeigte zahlreiche Aktivitäten und Veran-
staltungen im Jahresverlauf. 

Die traditionelle Hutsammlung erbrachte 906,22 Euro, wel-
che durch den Vorstand auf die Summe 1000 Euro wur-
de. Die Scheckübergabe erfolgte an das Familienzentrum 
Leuchtturm Brilon e.V.. Dieser wurde im Rahmen eine Füh-
rung durch die neugeschaffenen Räumlichkeiten an Frau 
Constanze Becher übergeben.

Unter dem Tagesordnungspunkt 10. Verschiedenes wur-
de die schwache Beteiligung der Schützenbrüder an der 
sonntäglichen Prozession durch den Major thematisiert. 
Nach mehren Wortbeiträgen, die allesamt darauf hinauslie-
fen, diese Tradition doch auf jeden Fall beizubehalten, rief 
der Major dann eindringlich dazu auf dem Vorsatz auch Fol-
ge zu leisten und sich Sonntags zu beteiligen. 

Dann wurden die im Jahr 2024 turnusmäßig anstehenden 
Wahlen abgehalten. Zunächst trat der gesamte Vorstand 
satzungsgemäß zurück und der ehemalige Major der Bruder-
schaft Herbert Jätzel übernahm die Wahlleitung. Zuvor wur-
den noch vier Vorstandsmitglieder ehrenvoll verabschiedet. 
Jonas Weber und Andreas Knüttel traten aus persönlichen 
Gründen zurück. Frank Buchholz wurde nach 27-jähriger 
Vorstandsarbeit in den Ehrenvorstand gewählt. Uwe Ries trat 
nach über 32-jähriger Vorstandsarbeit, davon 22 Jahre als 
Geschäftsführer von seinem Amt zurück. Die Versammlung 
wählte ihn danach einstimmig zum Ehrengeschäftsführer.
 Der verbliebene geschäftsführende Vorstand wurde ein-
stimmig wiedergewählt. Heiner Humpert stellt sich dann 
der Versammlung als Kandidat für das Amt des Geschäfts-
führers vor. Auch dieser erhielt ein einstimmiges Votum. 
Kassierer Stefan Frigger und Adjutant Christian Walters wur-
den ebenfalls in ihren Ämtern bestätigt. Die Wahl der Haupt-
leute wurde geheim durchgeführt und ergab folgendes Er-
gebnis: Albert Tilly, Tobias Tilli, Torsten Becker, Andreas Beel 
und Stefan Rüther. 
Aus der Versammlung heraus wurden die Schützenbrüder 
Stefan Schmidt, Johannes Reermann, Markus Flock, Martin 
Becker und Markus Rohde für den Vorstand vorgeschlagen 
und einstimmig bei eigener Enthaltung gewählt. Alle nah-
men die Wahl an und bedankten sich für das Vertrauen.
 
Die Nationalhymne bildete den Abschluss der Versamm-
lung. Die Halle, unser altes Mädchen, zeigte sich wieder 
als gute Gastgeberin und ließ die Schützenbrüder nach der 
Versammlung ein paar Stunden bei guten Gesprächen den 
Abend gemütlich ausklingen.

Neu im Vorstand – (2.v.l.) Stefan Schmidt als amtierender König, Johannes Reermann, Markus Flock, 
Martin Becker und Markus Rohde als ehemaliger König und ehemaliges Vorstandsmitglied

Wir nehmen die „NEUEN“ 

unter die Lupe –

auf den Seiten 34 – 35

9

Scannen
für mehr
Fotos!
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Euer Königspaar 2024/2025
Tobias & Nicole Bunse

Liebe Schützenbrüder mit Euren Familien, liebe Mitglieder aus nah und fern, liebe Briloner! 

Schützenkönig von Brilon?! 
Hätte mir das jemand vor einem Jahr gesagt, hätte ich 
vermutlich spontan den Vogel gezeigt und in voller 
Überzeugung dagegen gewettet… 

Noch die letzten Tage vor unserem Briloner Schützenfest 
hatte meine Frau immer nur eine Antwort auf die Frage, ob  
ich denn auf den Vogel schießen wolle: „Der schießt doch 
fast jeden Tag den Vogel ab, das reicht doch!“ Aber manch-
mal kommt es dann eben doch anders. Eigentlich waren wir 
schon fast auf dem Nachhauseweg Samstagnacht, doch 
dann haben wir noch ein schnelles Bierchen an der kleinen 
Theke mit unseren Freunden getrunken. Wohlwollende 
Komplimente – wir wären doch auch ein schönes Königs-
paar für Brilon – führten zu den ersten funkenden Gedan-
ken. Als dann auch noch unsere Kinder beim sonntäg-
lichen Frühstück meinten: „Papa, wenn nicht jetzt, wann 
dann?!“, war der Gedanke bereits eine Idee. Wir hatten uns 
gemeinschaftlich auf eine finale Entscheidung vor dem EM 
Spiel am Abend geeinigt. Kurz vor Anpfiff habe ich dann 
unsere Freunde darüber informiert, dass ich am Dienstag 
aktiv am Vogelschießen der St. Hubertus Schützenbruder-
schaft Brilon teilnehmen werde und wir sie gerne in un-
serem Hofstaat dabei haben würden. Die Resonanz darauf 
ist für uns heute noch absolut überwältigend und wir sind 
sehr stolz darauf, unsere Kinder und diese sehr besonderen 
Menschen an unserer Seite zu haben. Tatsächlich fiel dann 
am Dienstag beim 402. Schuss der Vogel für mich von der 
Stange! YEAH! Meinen Jubelschrei hat sicher jeder auf dem 
Schützenplatz gehört! Sicher hat das kurze Zwiegespräch 
mit Opa auf dem Friedhof noch ein wenig nachgeholfen. 
Voll von Emotionen, Jubel und Tanz ging der erste Tag un-
serer Regentschaft leider viel zu schnell vorbei… Glückselig 
in Kleid und Anzug, mit Krone und Königskette, nach dem 

letzten Absacker im Rathaus, gingen wir zu Fuß durch die 
Gassen Brilons und konnten unser Glück nach diesem gran-
diosen Auftakt noch immer nicht fassen. 

Jetzt ist die Hälfte unseres Regentschaftsjahres leider schon 
vorbei und wir können bereits auf so viele wundervolle 
Eindrücke und Erinnerungen zurückblicken. Wir sagen im-
mer: „Eigentlich schon zu viel für nur ein Leben!“ Neben 
dem Stadtschützenfest in Wülfte, dem Finale des WP Köni-
ginnen Wettbewerbs und vielen weiteren Veranstaltungen 
war unser persönlicher Höhepunkt in diesem halben Jahr 
das Patronatsfest und in dessen Rahmen der große Zapfen-
streich zu Ehren des 100-jährigen Geburtstags unseres alten 
Mädchens, der schönsten Schützenhalle der Welt. Früher 
haben wir gewisse Traditionen wie viele andere nur belä-
chelt, doch jetzt wissen wir, dass das Brauchtum des Schüt-
zenfestes, so wie wir es kennen, nur dadurch und durch den 
unermüdlichen und ehrenamtlichen Einsatz des gesamten 
Vorstandes der Schützenbruderschaft auch in der  Zukunft 
sicher aufrecht gehalten werden kann. Danke dafür!  

Wir fühlen uns sehr geehrt, in den Kreis der Königspaare auf-
genommen zu sein und tragen für unseren Schützenverein 
mit Stolz die Krone und die Königskette durch die verschie-
denen Ereignisse der nun noch kommenden Monate unserer 
Regentschaft bis zu unserem nächsten Briloner Schützenfest, 
an dem wir diese besondere Ehre an ein anderes Königspaar 
übergeben werden. Bis dahin wünschen wir euch allen ein 
gesundes, glückliches Jahr 2025 und ein ruhiges Händchen 
dem zukünftigen Schützenkönig von Brilon.  
Mit einem dreifach kräftigen Horri-do! 

Grußwort des 
Königspaares
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FRISEUR SALON 
CUT‘N MORE
NICOLE BUNSE
Gebrüder-Rüther-Str. 15
59929 Brilon

02961 - 960440

KRONE.
KETTE.

GLÜCKLICH.
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Heckmann Bau GmbH & Co. KG | Gallbergweg 36 | 59929 Brilon |www.heckmann-bau-brilon.de

Wir wünschen allen Schützen
eine großartige Saison 2025!

StarkeWerte -
Solide Bauwerke.
Hoch- undTiefbau
für unsereHeimat -
Für Brilon.

wweg 36 | 59929 Brilon |www.heckmann-bau-brilon.de

rr wünschen allen Schützen
e großartige Saison 2025!

ttarkeWerte -
oolide Bauwerke.
ooch- undTiefbau
üür unsereHeimat -
üür Brilon.

Heckmann Bau GmbbHH & Co. KG | Gallbergw
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Ehrlich gesagt hatte ich ja eigentlich 
gehofft, dass es vergessen wird, mich zu diesem Wettbewerb anzumel-
den. Ich hatte mir keinerlei Chancen ausgerechnet. Es waren schon so 
viele tolle Königinnen, die sich dazu angemeldet hatten. Doch wie immer 
ist auf unsere Kinder und unseren grandiosen Hofstaat Verlass. Im Nach-
hinein bin ich jetzt auch unendlich dankbar diese weitere Erfahrung 
gemacht zu haben. Die Unterstützung, die wir von allen Seiten erfahren 

haben, das Mitfiebern so vieler, hat mich sehr berührt. Gemeinsam mit unserem 
Hofstaat, dem Vorstand und Freunden dann sonntagsmorgens in einem Bus zum 
Finale nach Fleckenberg zu fahren, war schon mein persönliches Highlight. WP 
Königin vom Altkreis Brilon war ich ja zu dem Zeitpunkt schon geworden. In mei-
nen Augen hatte dieser Erfolg schon meine Erwartungen übertroffen. Mich hat 
auch beeindruckt, dass es keinerlei Konkurrenzverhalten unter den anwesenden 
Königinnen gab. Wir haben alle einfach nur zusammen gefeiert und uns völlig 
uneingeschränkt für die jeweilig andere Königin und ihre Platzierung gefreut. Am 
Ende eines solch wunderschönen Tages dann auch noch mit dem 2. Platz in der 
Gesamtwertung wieder nach Hause zu fahren war überwältigend. Dieser Erfolg 
ist dann aber auch gebührend gefeiert worden! Schon auf der Rückfahrt im Bus, 
begleitet durch die ein oder andere Rede vom Vorstand, vom Hofstaat und auch 
vom König ;-), haben wir die Korken knallen lassen. Den restlichen Abend bis spät 
in die Nacht haben wir dann noch im Kump, der eigens extra für uns vorzeitig die 
Türen geöffnet hat, ausklingen lassen. Ich sage DANKE an alle, die diesen Wettbe-
werb für mich möglich gemacht und uns so stimmkräftig dabei unterstützt haben! 

Nicole Bunse, Schützenkönigin 2024 /2025 

B r e y l s k e  S c h ü t z e n b l a t t  2 0 2 5

 – Königin Wettbewerb 
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Die St. Hubertus-Schützenbruderschaft 1417 Brilon e.V.Es lädt herzlich ein:

Sonntag, 23. Juni 2019
8.45 Uhr   Antreten der Schützen auf dem 

Marktplatz, Abholen der Fahnen, 
des Schützenkönigs, des Majors und 
des Bürgermeisters zur Teilnahme 
am Festhochamt um 9.00 Uhr,  
anschl. Schützenprozession

14.45 Uhr   Antreten der Schützen an den 
Standorten – Marsch zum  
Marktplatz.

15.00 Uhr   Beginn des großen Festzuges,  
Abholen der Fahnen, des Majors, 
des Bürgermeisters am Rathaus 
und des Königspaares Roland und 
Daniela Bunse mit ihrem Hofstaat 
aus der Kapellenstraße 8. Anschlie­
ßend Parade auf dem Marktplatz, 
Einmarsch in die Schützenhalle, 
anschließend Ehrung verdienter 
Vorstandsmitglieder.

18.30 Uhr   Auf vielfachen Wunsch erfolgt ein 
Kindertanz

21.00 Uhr   Königstanz, Polonäse, anschl. Tanz 
und geselliges Beisammensein

Montag, 24. Juni 2019
8.15 Uhr Antreten der Schützen auf dem Marktplatz, 
Abholen der Fahnen, des Schützenkönigs,  
des Majors und des Bürgermeisters zur Teilnahme  
an der Hl. Messe für die verstorbenen Schützen­
brüder um 8.30 Uhr.
Danach Abmarsch zum Ehrenmal, dort Totenehrung 
und Kranzniederlegung. Nach dem Einmarsch in die 
Schützenhalle werden langjährige Schützenbrüder 
geehrt. Im Anschluss an die Ehrungen laden wir  
zum gemeinsamen Schützenfrühstück ein.
Gegen 11.15 Uhr Ausmarsch zum Vogelschießen.
In der Schützenhalle wird während des Vogel­
schießens ein Konzert der Hochsauerländer und  
des Tambourkorps der Freiwilligen Feuerwehr Brilon 
stattfinden. Auf dem Schützenplatz spielt das  
Jugendblasorchester Brilon.
Gegen 15.15 Uhr Verabschiedung des  
scheidenden Königspaares und Proklamation des 
neuen Königspaares sowie der Prämienschützen.
18.00 Uhr wie Sonntagnachmittag 14.45 Uhr
21.00 Uhr Königstanz des neuen Königspaares,  
Po lo näse, anschl. Tanz und geselliges  
Beisammensein

SATZ & DRUCK
KEMMERLING GMBH,
BRILON

Samstag, 22. Juni 2019
13.30 Uhr   großes Glockengeläut aller Briloner 

Kirchenglocken zur Eröffnung des 
Schützenfestes

13.45 Uhr   Antreten des Vorstandes auf dem 
Marktplatz, Abholen der Fahnen, 
Darbringung der Ständchen,  
Abholen und Aufsetzen des  
Schützenvogels

20.00 Uhr   Konzert
20.45 Uhr   Ehrung von Vorstandsmitgliedern 

und der Jubelkönigspaare  
Friedhelm Karte und Sigrid Beule 
(25 Jahre), Berni und Wilhelmine 
Schulte † (40 Jahre), Heinrich und 
Anni Brandenburg † (50 Jahre), 
Julius Drescher † und Christa 
Sprenger (60 Jahre) sowie  
Josef und Annemarie  
Brandenburg † (70 Jahre).  
Im Anschluss an die Ehrung Tanz 
und geselliges Beisammensein

Wir bitten die 
Briloner Bevölkerung 
herzlich, ihre Häuser 
zu beflaggen.

Festmusik
„Die Hochsauerländer“ Musikverein Hoppecke 
und das Tambourkorps der Freiwilligen Feuer­
wehr Brilon.
Zu den Festzügen spielen zusätzlich: das Blas­
orchester Brilon, das Jugendblasorchester Brilon, 
das Historische Tambourkorps der Freiwilligen 
Feuerwehr Brilon und das Tambourkorps „Unita s 
Scharfenberg“. Während des Festzuges am Sonn­
tag spielt auf dem Marktplatz das Tambourkorps 
der „Ehemaligen Unitas Scharfenberg“.

Zu den Tanzabenden am Samstag und Montag 
ergänzt die Tanz­ und Partyband „Amadeus” die 
Festkapelle.

Die Teilnahme an den Festzügen, dem Schützen­
hochamt und der Prozession ist eine Ehrenpflicht.

Standorte der Kompanien:

Ehrenkompanie: 
Gaststätte Jägerhof, Am Markt

1.    K ompanie (Derkeres Quartal)
Gaststätte Ratsschänke, Petrusstraße

2. Kompanie (Niederes Quartal)
Gasthof Zum Törchen, Niedere Mauer

3. Kompanie (Oberes Quartal)
Haus Schröder, Steinweg

4. Kompanie (Kreuziger Quartal)
Gaststätte Stadtschenke, Friedrichstraße

Die Schützenbrüder treten in weißen Hosen und 
mit Schützenhut an und werden zu den Festzügen 
von den Standorten der Kompanien abgeholt. 
Mitglieder und Inhaberinnen von Damenkarten 
haben an allen Tagen freien Eintritt.

Im Rahmen des Schützenfestes ver-
weisen wir ganz besonders auf die 
Jugendschutzbestimmungen sowie 
auf das Nichtraucherschutzgesetz. 

Eintritt Samstagabend ............................... 4,50 �

Eintritt Sonntag und Montagabend ........... 3,50 �

Eintritt auf den Schützenhof 
zum Vogelschießen ................................... 1,00 �

Die St. Hubertus-Schützenbruderschaft 1417 Brilon e.V.Es lädt herzlich ein:

Sonntag, 23. Juni 2019
8.45 Uhr   Antreten der Schützen auf dem 

Marktplatz, Abholen der Fahnen, 
des Schützenkönigs, des Majors und 
des Bürgermeisters zur Teilnahme 
am Festhochamt um 9.00 Uhr,  
anschl. Schützenprozession

14.45 Uhr   Antreten der Schützen an den 
Standorten – Marsch zum  
Marktplatz.

15.00 Uhr   Beginn des großen Festzuges,  
Abholen der Fahnen, des Majors, 
des Bürgermeisters am Rathaus 
und des Königspaares Roland und 
Daniela Bunse mit ihrem Hofstaat 
aus der Kapellenstraße 8. Anschlie­
ßend Parade auf dem Marktplatz, 
Einmarsch in die Schützenhalle, 
anschließend Ehrung verdienter 
Vorstandsmitglieder.

18.30 Uhr   Auf vielfachen Wunsch erfolgt ein 
Kindertanz

21.00 Uhr   Königstanz, Polonäse, anschl. Tanz 
und geselliges Beisammensein

Montag, 24. Juni 2019
8.15 Uhr Antreten der Schützen auf dem Marktplatz, 
Abholen der Fahnen, des Schützenkönigs,  
des Majors und des Bürgermeisters zur Teilnahme  
an der Hl. Messe für die verstorbenen Schützen­
brüder um 8.30 Uhr.
Danach Abmarsch zum Ehrenmal, dort Totenehrung 
und Kranzniederlegung. Nach dem Einmarsch in die 
Schützenhalle werden langjährige Schützenbrüder 
geehrt. Im Anschluss an die Ehrungen laden wir  
zum gemeinsamen Schützenfrühstück ein.
Gegen 11.15 Uhr Ausmarsch zum Vogelschießen.
In der Schützenhalle wird während des Vogel­
schießens ein Konzert der Hochsauerländer und  
des Tambourkorps der Freiwilligen Feuerwehr Brilon 
stattfinden. Auf dem Schützenplatz spielt das  
Jugendblasorchester Brilon.
Gegen 15.15 Uhr Verabschiedung des  
scheidenden Königspaares und Proklamation des 
neuen Königspaares sowie der Prämienschützen.
18.00 Uhr wie Sonntagnachmittag 14.45 Uhr
21.00 Uhr Königstanz des neuen Königspaares,  
Po lo näse, anschl. Tanz und geselliges  
Beisammensein

SATZ & DRUCK
KEMMERLING GMBH,
BRILON

Samstag, 22. Juni 2019
13.30 Uhr   großes Glockengeläut aller Briloner 

Kirchenglocken zur Eröffnung des 
Schützenfestes

13.45 Uhr   Antreten des Vorstandes auf dem 
Marktplatz, Abholen der Fahnen, 
Darbringung der Ständchen,  
Abholen und Aufsetzen des  
Schützenvogels

20.00 Uhr   Konzert
20.45 Uhr   Ehrung von Vorstandsmitgliedern 

und der Jubelkönigspaare  
Friedhelm Karte und Sigrid Beule 
(25 Jahre), Berni und Wilhelmine 
Schulte † (40 Jahre), Heinrich und 
Anni Brandenburg † (50 Jahre), 
Julius Drescher † und Christa 
Sprenger (60 Jahre) sowie  
Josef und Annemarie  
Brandenburg † (70 Jahre).  
Im Anschluss an die Ehrung Tanz 
und geselliges Beisammensein

Wir bitten die 
Briloner Bevölkerung 
herzlich, ihre Häuser 
zu beflaggen.

Festmusik
„Die Hochsauerländer“ Musikverein Hoppecke 
und das Tambourkorps der Freiwilligen Feuer­
wehr Brilon.
Zu den Festzügen spielen zusätzlich: das Blas­
orchester Brilon, das Jugendblasorchester Brilon, 
das Historische Tambourkorps der Freiwilligen 
Feuerwehr Brilon und das Tambourkorps „Unita s 
Scharfenberg“. Während des Festzuges am Sonn­
tag spielt auf dem Marktplatz das Tambourkorps 
der „Ehemaligen Unitas Scharfenberg“.

Zu den Tanzabenden am Samstag und Montag 
ergänzt die Tanz­ und Partyband „Amadeus” die 
Festkapelle.

Die Teilnahme an den Festzügen, dem Schützen­
hochamt und der Prozession ist eine Ehrenpflicht.

Standorte der Kompanien:

Ehrenkompanie: 
Gaststätte Jägerhof, Am Markt

1.    K ompanie (Derkeres Quartal)
Gaststätte Ratsschänke, Petrusstraße

2. Kompanie (Niederes Quartal)
Gasthof Zum Törchen, Niedere Mauer

3. Kompanie (Oberes Quartal)
Haus Schröder, Steinweg

4. Kompanie (Kreuziger Quartal)
Gaststätte Stadtschenke, Friedrichstraße

Die Schützenbrüder treten in weißen Hosen und 
mit Schützenhut an und werden zu den Festzügen 
von den Standorten der Kompanien abgeholt. 
Mitglieder und Inhaberinnen von Damenkarten 
haben an allen Tagen freien Eintritt.

Im Rahmen des Schützenfestes ver-
weisen wir ganz besonders auf die 
Jugendschutzbestimmungen sowie 
auf das Nichtraucherschutzgesetz. 

Eintritt Samstagabend ............................... 4,50 �

Eintritt Sonntag und Montagabend ........... 3,50 �

Eintritt auf den Schützenhof 
zum Vogelschießen ................................... 1,00 �
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Die St. Hubertus-Schützenbruderschaft 1417 Brilon e.V.Es lädt herzlich ein:

Sonntag, 23. Juni 2019
8.45 Uhr   Antreten der Schützen auf dem 

Marktplatz, Abholen der Fahnen, 
des Schützenkönigs, des Majors und 
des Bürgermeisters zur Teilnahme 
am Festhochamt um 9.00 Uhr,  
anschl. Schützenprozession

14.45 Uhr   Antreten der Schützen an den 
Standorten – Marsch zum  
Marktplatz.

15.00 Uhr   Beginn des großen Festzuges,  
Abholen der Fahnen, des Majors, 
des Bürgermeisters am Rathaus 
und des Königspaares Roland und 
Daniela Bunse mit ihrem Hofstaat 
aus der Kapellenstraße 8. Anschlie­
ßend Parade auf dem Marktplatz, 
Einmarsch in die Schützenhalle, 
anschließend Ehrung verdienter 
Vorstandsmitglieder.

18.30 Uhr   Auf vielfachen Wunsch erfolgt ein 
Kindertanz

21.00 Uhr   Königstanz, Polonäse, anschl. Tanz 
und geselliges Beisammensein

Montag, 24. Juni 2019
8.15 Uhr Antreten der Schützen auf dem Marktplatz, 
Abholen der Fahnen, des Schützenkönigs,  
des Majors und des Bürgermeisters zur Teilnahme  
an der Hl. Messe für die verstorbenen Schützen­
brüder um 8.30 Uhr.
Danach Abmarsch zum Ehrenmal, dort Totenehrung 
und Kranzniederlegung. Nach dem Einmarsch in die 
Schützenhalle werden langjährige Schützenbrüder 
geehrt. Im Anschluss an die Ehrungen laden wir  
zum gemeinsamen Schützenfrühstück ein.
Gegen 11.15 Uhr Ausmarsch zum Vogelschießen.
In der Schützenhalle wird während des Vogel­
schießens ein Konzert der Hochsauerländer und  
des Tambourkorps der Freiwilligen Feuerwehr Brilon 
stattfinden. Auf dem Schützenplatz spielt das  
Jugendblasorchester Brilon.
Gegen 15.15 Uhr Verabschiedung des  
scheidenden Königspaares und Proklamation des 
neuen Königspaares sowie der Prämienschützen.
18.00 Uhr wie Sonntagnachmittag 14.45 Uhr
21.00 Uhr Königstanz des neuen Königspaares,  
Po lo näse, anschl. Tanz und geselliges  
Beisammensein

SATZ & DRUCK
KEMMERLING GMBH,
BRILON

Samstag, 22. Juni 2019
13.30 Uhr   großes Glockengeläut aller Briloner 

Kirchenglocken zur Eröffnung des 
Schützenfestes

13.45 Uhr   Antreten des Vorstandes auf dem 
Marktplatz, Abholen der Fahnen, 
Darbringung der Ständchen,  
Abholen und Aufsetzen des  
Schützenvogels

20.00 Uhr   Konzert
20.45 Uhr   Ehrung von Vorstandsmitgliedern 

und der Jubelkönigspaare  
Friedhelm Karte und Sigrid Beule 
(25 Jahre), Berni und Wilhelmine 
Schulte † (40 Jahre), Heinrich und 
Anni Brandenburg † (50 Jahre), 
Julius Drescher † und Christa 
Sprenger (60 Jahre) sowie  
Josef und Annemarie  
Brandenburg † (70 Jahre).  
Im Anschluss an die Ehrung Tanz 
und geselliges Beisammensein

Wir bitten die 
Briloner Bevölkerung 
herzlich, ihre Häuser 
zu beflaggen.

Festmusik
„Die Hochsauerländer“ Musikverein Hoppecke 
und das Tambourkorps der Freiwilligen Feuer­
wehr Brilon.
Zu den Festzügen spielen zusätzlich: das Blas­
orchester Brilon, das Jugendblasorchester Brilon, 
das Historische Tambourkorps der Freiwilligen 
Feuerwehr Brilon und das Tambourkorps „Unita s 
Scharfenberg“. Während des Festzuges am Sonn­
tag spielt auf dem Marktplatz das Tambourkorps 
der „Ehemaligen Unitas Scharfenberg“.

Zu den Tanzabenden am Samstag und Montag 
ergänzt die Tanz­ und Partyband „Amadeus” die 
Festkapelle.

Die Teilnahme an den Festzügen, dem Schützen­
hochamt und der Prozession ist eine Ehrenpflicht.

Standorte der Kompanien:

Ehrenkompanie: 
Gaststätte Jägerhof, Am Markt

1.    K ompanie (Derkeres Quartal)
Gaststätte Ratsschänke, Petrusstraße

2. Kompanie (Niederes Quartal)
Gasthof Zum Törchen, Niedere Mauer

3. Kompanie (Oberes Quartal)
Haus Schröder, Steinweg

4. Kompanie (Kreuziger Quartal)
Gaststätte Stadtschenke, Friedrichstraße

Die Schützenbrüder treten in weißen Hosen und 
mit Schützenhut an und werden zu den Festzügen 
von den Standorten der Kompanien abgeholt. 
Mitglieder und Inhaberinnen von Damenkarten 
haben an allen Tagen freien Eintritt.

Im Rahmen des Schützenfestes ver-
weisen wir ganz besonders auf die 
Jugendschutzbestimmungen sowie 
auf das Nichtraucherschutzgesetz. 

Eintritt Samstagabend ............................... 4,50 �

Eintritt Sonntag und Montagabend ........... 3,50 �

Eintritt auf den Schützenhof 
zum Vogelschießen ................................... 1,00 �

Schützenhalle
FestmusikSchützenhut

KindertanzUmzug
Trommel

Königspaar

Fahne hissen Ausmarsch

Vogelschießen

Antreten

Bratwurst & BierHofstaat
Kompanie

Jungschützen Fritten
1417

Schützenmesse

Polonäse

Parade

Wir wünschen allen Brilonern, den Schützenbrüdern und allen Gästen  
ein tolles Schützenfest!  

www.egger.com/brilon
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Die St. Hubertus-Schützenbruderschaft 1417 Brilon e.V.Die St. Hubertus-Schützenbruderschaft 1417 Brilon e.V.Es lädt herzlich ein:

Sonntag, 25. Juni 2023
8:45 Uhr   Antreten der Schützen auf dem 

Marktplatz, Abholen der Fahnen, des 
Schützenkönigs, des Majors und des 
Bürgermeisters zur Teilnahme am Fest­
hochamt um 9:00 Uhr,  
anschl. Schützenprozession

14:45 Uhr   Antreten der Schützen an den  
Standorten – Marsch zum Marktplatz

15:00 Uhr   Beginn des großen Festzuges,  
Abholen der Fahnen, des Majors, des 
Bürgermeisters am Rathaus und des 
Königspaares Niclas Wrede und  
Hanna Rüther mit ihrem Hofstaat aus 
dem Gropperweg. Anschließend Para­
de auf dem Marktplatz, Einmarsch in 
die Schützenhalle. Im Anschluss er­
folgt die Ehrung verdienter Vorstands­
mitglieder durch den Kreisschützen­
bund Brilon. 

18:15 Uhr  Kindertanz
21:00 Uhr   Königstanz, Polonäse, anschl. Tanz und 

geselliges Beisammensein

Montag, 26. Juni 2023
8:15 Uhr Antreten der Schützen auf dem Marktplatz, 
Abholen der Fahnen, des Schützenkönigs,  
des Majors und des Bürgermeisters zur Teilnahme  
an der hl. Messe für die verstorbenen Schützen­
brüder um 8:30 Uhr.
Danach Abmarsch zum Ehrenmal, dort Totenehrung 
und Kranzniederlegung. Im Anschluss laden wir zum 
gemeinsamen Schützenfrühstück ein.
Gegen 11:15 Uhr Ausmarsch zum Vogelschießen.
In der Schützenhalle wird während des Vogel­
schießens ein Konzert der Hochsauerländer und  
des Tambourkorps der Freiwilligen Feuerwehr Brilon 
stattfinden. Auf dem Schützenplatz spielt das  
Jugendblasorchester Brilon.
Gegen 15:15 Uhr Verabschiedung des  
scheidenden Königspaares und Proklamation des 
neuen Königspaares sowie der Prämienschützen
18:00 Uhr wie Sonntagnachmittag 14:45 Uhr
21:00 Uhr Königstanz des neuen Königspaares,  
Po lo näse, anschl. Tanz und geselliges  
Beisammensein

Samstag, 24. Juni 2023
13:30 Uhr   Großes Glockengeläut aller Briloner 

Kirchenglocken zur Eröffnung des 
Schützenfestes

13:45 Uhr   Antreten des Vorstandes auf dem 
Marktplatz, Abholen der Fahnen,  
Darbringung der Ständchen,  
Abholen und Aufsetzen des  
Schützenvogels

20:00 Uhr   Konzert in der Schützenhalle
20:45 Uhr   Ehrung langjähriger Vorstandsmit­

glieder und der Jubelkönigspaare  
Helmut Tilli und Luzia Becker  
(25 Jahre), Hans­Werner Beule und  
Monika Karte (40 Jahre), Peter und 
Margret Lüke (50 Jahre),Hermann  
Becker † und Annemarie Hecker †, 
Regina Schladoth † (Bundesschützen­
fest), Gertrud Becker † (60 Jahre), Aloys 
Pogge † und Marianne Rummel (heute 
Hülsbusch) (70 Jahre).  
Im Anschluss an die Ehrung Tanz und 
geselliges Beisammensein

Wir bitten die 
Briloner Bevölkerung 
herzlich, ihre Häuser 
zu beflaggen.

Festmusik
„Die Hochsauerländer“ Musikverein Hoppecke und 
das Tambourkorps der Freiwilligen Feuerwehr Brilon.
Zu den Festzügen spielen zusätzlich: das Blas­
orchester Brilon, das Jugendblasorchester Brilon, 
das Tambourkorps „Unita s Scharfenberg“ sowie das 
Tambourkorps „Ehemalige Unitas Scharfenberg“. 
Während des Festzuges am Sonntag spielt auf dem 
Marktplatz der Fanfarenzug Brilon.

Zu den Tanzabenden am Samstag und Montag er­
gänzt die Tanz­ und Partyband
die Festkapelle.

Die Teilnahme an den Festzügen, dem Schützenhoch­
amt, der Prozession sowie der heiligen Messe für die 
verstorbenen Schützenbrüder ist eine Ehrenpflicht.

Standorte der Kompanien:

Ehrenkompanie: 
Gaststätte Jägerhof, Am Markt

1.    K ompanie (Derkeres Quartal)
Gaststätte aktuell vakant 
(wird aber zu einem späteren
Zeitpunkt bekannt gegeben)

2. Kompanie (Niederes Quartal)
Tapas am Törchen, Niedere Mauer

3. Kompanie (Oberes Quartal)
Haus Schröder, Steinweg

4. Kompanie (Kreuziger Quartal)
Stadt­Schenke, Friedrichstraße

Die Schützenbrüder treten in weißen Hosen, Schützenhut und 
Holzgewehr mit Blumenschmuck zu den Festzügen an und 
werden von den Standorten der Kompanien abgeholt.  Mit­
glieder haben bei Vorlage der Mitgliedskarte an allen Tagen 
freien Eintritt.

Im Rahmen des Schützenfestes verweisen wir 
ganz besonders auf die Jugendschutzbestim-
mungen sowie auf das Nichtraucherschutzge-
setz. Das Mitbringen von Speisen und Getränken 
auf den Schützenplatz ist untersagt.

Eintritt Samstagabend ...................................................5,00 �

Eintritt Sonntag und Montagabend ...............................3,50 �

Eintritt auf den Schützenhof 
zum Vogelschießen .......................................................1,00 �

2025

Samstag, 21. Juni 

	 13:30 Uhr	� Großes Glockengeläut  
aller Briloner Kirchen- 
glocken – Eröffnung  
des Schützenfestes 

	 13:45 Uhr	� Antreten des Vorstandes  
auf dem Marktplatz,  
Abholen der Fahnen,  
Darbringung der  
Ständchen 

	 20:00 �Uhr 	� Konzert und Fest in der  
Schützenhalle mit der  
Ehrung langjähriger  
Vorstandsmitglieder/ 
Jubelkönigspaare

ab

Sonntag, 22. Juni 

 	 08:45 Uhr	� Antreten der Schützen 
auf dem Marktplatz,  
Abholen der Fahnen,  
des Schützenkönigs,  
des Majors und des  
Bürgermeisters 

 	 09:00 Uhr 	� Festhochamt – anschl. 
Schützenprozession 

 	 14:45 Uhr 	� Antreten der Schützen  
an den Standorten 

 	 15:00 Uhr 	� Großer Festzug, Abholen 
des Königspaares,anschl. 
Parade auf dem Markt-
platz

	 18:15 Uhr 	Kindertanz 

 	 21:00 Uhr 	� Königstanz, Polonäse,  
anschl. Tanz und gesel-
liges Beisammensein 

Montag, 23. Juni 

	 08:15 Uhr 	� Antreten der Schützen  
auf dem Markt und  
Abholen der Fahnen 

	 08:30 Uhr 	� Hl. Schützenmesse für die  
verstorbenen Schützen- 
brüder, danach Abmarsch   
zum Ehrenmal, dort  
Totenehrung und  
Kranzniederlegung; 

	 anschl. 	� Ehrung der Jubilare  
und Schützenfrühstück 

	 11:00 Uhr	 Vogelschiessen 

	 15:15 Uhr	� Verabschiedung des  
scheidenden Königspaares  
und Proklamation des  
neuen Königspaares sowie  
der Prämienschützen 

	 18:00 Uhr	 wie Sonntagnachmittag   

ab

ab

gegen

gegen

Die St. Hubertus-Schützenbruderschaft 1417 Brilon e.V.Es lädt herzlich ein:

Sonntag, 23. Juni 2019
8.45 Uhr   Antreten der Schützen auf dem 

Marktplatz, Abholen der Fahnen, 
des Schützenkönigs, des Majors und 
des Bürgermeisters zur Teilnahme 
am Festhochamt um 9.00 Uhr,  
anschl. Schützenprozession

14.45 Uhr   Antreten der Schützen an den 
Standorten – Marsch zum  
Marktplatz.

15.00 Uhr   Beginn des großen Festzuges,  
Abholen der Fahnen, des Majors, 
des Bürgermeisters am Rathaus 
und des Königspaares Roland und 
Daniela Bunse mit ihrem Hofstaat 
aus der Kapellenstraße 8. Anschlie­
ßend Parade auf dem Marktplatz, 
Einmarsch in die Schützenhalle, 
anschließend Ehrung verdienter 
Vorstandsmitglieder.

18.30 Uhr   Auf vielfachen Wunsch erfolgt ein 
Kindertanz

21.00 Uhr   Königstanz, Polonäse, anschl. Tanz 
und geselliges Beisammensein

Montag, 24. Juni 2019
8.15 Uhr Antreten der Schützen auf dem Marktplatz, 
Abholen der Fahnen, des Schützenkönigs,  
des Majors und des Bürgermeisters zur Teilnahme  
an der Hl. Messe für die verstorbenen Schützen­
brüder um 8.30 Uhr.
Danach Abmarsch zum Ehrenmal, dort Totenehrung 
und Kranzniederlegung. Nach dem Einmarsch in die 
Schützenhalle werden langjährige Schützenbrüder 
geehrt. Im Anschluss an die Ehrungen laden wir  
zum gemeinsamen Schützenfrühstück ein.
Gegen 11.15 Uhr Ausmarsch zum Vogelschießen.
In der Schützenhalle wird während des Vogel­
schießens ein Konzert der Hochsauerländer und  
des Tambourkorps der Freiwilligen Feuerwehr Brilon 
stattfinden. Auf dem Schützenplatz spielt das  
Jugendblasorchester Brilon.
Gegen 15.15 Uhr Verabschiedung des  
scheidenden Königspaares und Proklamation des 
neuen Königspaares sowie der Prämienschützen.
18.00 Uhr wie Sonntagnachmittag 14.45 Uhr
21.00 Uhr Königstanz des neuen Königspaares,  
Po lo näse, anschl. Tanz und geselliges  
Beisammensein

SATZ & DRUCK
KEMMERLING GMBH,
BRILON

Samstag, 22. Juni 2019
13.30 Uhr   großes Glockengeläut aller Briloner 

Kirchenglocken zur Eröffnung des 
Schützenfestes

13.45 Uhr   Antreten des Vorstandes auf dem 
Marktplatz, Abholen der Fahnen, 
Darbringung der Ständchen,  
Abholen und Aufsetzen des  
Schützenvogels

20.00 Uhr   Konzert
20.45 Uhr   Ehrung von Vorstandsmitgliedern 

und der Jubelkönigspaare  
Friedhelm Karte und Sigrid Beule 
(25 Jahre), Berni und Wilhelmine 
Schulte † (40 Jahre), Heinrich und 
Anni Brandenburg † (50 Jahre), 
Julius Drescher † und Christa 
Sprenger (60 Jahre) sowie  
Josef und Annemarie  
Brandenburg † (70 Jahre).  
Im Anschluss an die Ehrung Tanz 
und geselliges Beisammensein

Wir bitten die 
Briloner Bevölkerung 
herzlich, ihre Häuser 
zu beflaggen.

Festmusik
„Die Hochsauerländer“ Musikverein Hoppecke 
und das Tambourkorps der Freiwilligen Feuer­
wehr Brilon.
Zu den Festzügen spielen zusätzlich: das Blas­
orchester Brilon, das Jugendblasorchester Brilon, 
das Historische Tambourkorps der Freiwilligen 
Feuerwehr Brilon und das Tambourkorps „Unita s 
Scharfenberg“. Während des Festzuges am Sonn­
tag spielt auf dem Marktplatz das Tambourkorps 
der „Ehemaligen Unitas Scharfenberg“.

Zu den Tanzabenden am Samstag und Montag 
ergänzt die Tanz­ und Partyband „Amadeus” die 
Festkapelle.

Die Teilnahme an den Festzügen, dem Schützen­
hochamt und der Prozession ist eine Ehrenpflicht.

Standorte der Kompanien:

Ehrenkompanie: 
Gaststätte Jägerhof, Am Markt

1.    K ompanie (Derkeres Quartal)
Gaststätte Ratsschänke, Petrusstraße

2. Kompanie (Niederes Quartal)
Gasthof Zum Törchen, Niedere Mauer

3. Kompanie (Oberes Quartal)
Haus Schröder, Steinweg

4. Kompanie (Kreuziger Quartal)
Gaststätte Stadtschenke, Friedrichstraße

Die Schützenbrüder treten in weißen Hosen und 
mit Schützenhut an und werden zu den Festzügen 
von den Standorten der Kompanien abgeholt. 
Mitglieder und Inhaberinnen von Damenkarten 
haben an allen Tagen freien Eintritt.

Im Rahmen des Schützenfestes ver-
weisen wir ganz besonders auf die 
Jugendschutzbestimmungen sowie 
auf das Nichtraucherschutzgesetz. 

Eintritt Samstagabend ............................... 4,50 �

Eintritt Sonntag und Montagabend ........... 3,50 �

Eintritt auf den Schützenhof 
zum Vogelschießen ................................... 1,00 �
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Jubelkönigspaare 2025

Bereits im Jahr 1986 hatte Schützenbruder Jürgen Thüner 
versucht, den Vogel abzuschießen. Aber er hatte im Duell 
mit dem späteren Vorstandsmitglied Norbert Föckeler das 
Nachsehen, da diesem der letzte Schuss gehörte und damit 
Schützenkönig wurde. 

14 Jahre später, nämlich beim Vogelschießen im Jahr 2000 
wollte es Jürgen Thüner noch einmal wissen und dieses Mal 
war ihm das Glück hold und er wurde neuer Schützenkö-
nig von Brilon. Zu seiner Königin erkor der selbstständige 
Elektromeister seine Ehefrau Maria Thüner. Es war sicherlich 
etwas Besonderes, im Jahr 2000 die Königswürde zu errin-
gen. In diesem Jahr feierte auch der Stadtschützenverband 
Brilon sein 25-jähriges Bestehen. Jürgen und Maria Thüner 
hatten im Rahmen des Stadtschützenfests in Bontkirchen, 
die Ehre, an diesem Jubiläum teilzuhaben. Die Stadschützen-
königswürde konnte sich Jürgen Thüner zwar nicht sichern, 
aber dennoch war das Stadtschützenfest in Bontkirchen ein 
großartiges Fest, das allen, die daran teilgenommen hatten in 
guter Erinnerung geblieben ist. 

Jürgen und Maria Thüner können ihr 25-jähriges Jubiläum 
leider nicht mehr feiern, da sie beide bereits verstorben sind. 

Heinz-Jürgen (†) und Maria (†) Thüner sind
Königspaar 2000/2001.

25 Jahre25 Jahre
Im zweiten Anlauf gelingt Jürgen 
Thüner (†) der entscheidende Treffer 
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„�Eigentlich wollten wir  
das letzte Heu einfahren“ 

Man sagt oft: „Das Wetter ist immer an allem schuld. So 
war es auch am 24. Juni 1985. Der Wetterbericht meldete 
für diesen und die kommenden Tage Regen. Wir beschlos-
sen trotz des Vogelschießens unser letztes Heu noch schnell 
einzufahren. Es kam aber alles anders, nämlich so, wie es 
wohl kommen sollte! Gerade als ich das Heu zum Pressen 
vorbereitete, kamen plötzlich widererwartend die ersten 
Regentropfen und der Regen wurde immer mehr. Also wur-
de kein Heu mehr gemacht, sondern es ging mit meiner 
Frau Resi zur Halle zum Vogelschießen und Biertrinken. 

In der Halle setzten wir uns an die gewohnten Tische, trafen 
viele Nachbarn, Freunde und Bekannte, hatten die Alltags-
sorgen vergessen und waren guter Dinge. Ich sagte dann 
zu Resi: „Ich geh mal eben raus, um zu sehen, wie weit sie 
mit dem Vogel sind.“ Auf dem Weg dorthin traf ich meinen 
Klassenkameraden, Vorstandsmitglied Bernhard Tilly der 
ächzend eine Kiste Bier zur Vogelstange schleppte. Da ich 
wusste, dass er sehr krank war, fasste ich eben mit an. 

Bei der Stange angekommen, sagte mir Adjutant Fritz Wie-
se: „Hubert nicht nur schauen, Du darfst auch mal schie-
ßen.“ Ich tat es. Und siehe da, mehr als der halbe Vogel 
kam runter. Alles jubelte schon. Ich aber wollte wieder in 
die Halle, um mein Bier zu trinken. Da hielt mich Haupt-
mann Ewald Reermann fest und sagte: „Hubert, Du hast 
doch eben so gut geschossen, schieß doch noch mal!“ 
Ich tat es, legte an, zielte und dachte an die Worte meiner 
Tochter Monika. Sie hatte mir vor ihrem Weg zur Arbeit auf 
den Frühstückstisch einen Zettel mit drei Worten geschrie-
ben, die hießen: „Papa, schieß doch!“ Ich drückte ab und 
der Vogel war unten – nach zwei Schuss von mir! 

Unsere jüngste Tochter Petra, damals 11 Jahre alt, lief sofort 
in die Halle, um der Mama zu berichten, dass Papa den 
Vogel abgeschossen hat und neuer König ist. Ihr wurde es 
fast schlecht. Sie sagte bloß: „Nein, nichts geplant und be-
sprochen.“ Freunde riefen: „Sofort Schnaps her, die Köni-
gin fällt sonst um!“ 

Sie fiel nicht um, sondern bekam vom Major, nach der Pro-
klamation und anschließendem Ausmarsch zu meinem El-
ternhaus in der Königsstraße 25, wie es damals noch Brauch 
war, dort das Diadem aufgesetzt. Abends fand die Parade 
trotz des Regens vor dem Rathaus unter großem Jubel der 
Bevölkerung statt und es waren sehr viele Schützenbrüder 
angetreten, auch wenn sie dabei pudelnass geworden sind. 
Wir feierten dann einen unvergesslichen Schützenfestmon-
tag bis in den frühen Morgen 

Anmerkung: Ein alter Schützenbruder von 80 Jahren sagte 
mir damals diesen Spruch: „Die Freuden im Leben musst Du 
Dir machen, wenn sie auch etwas kosten – das Leid kommt 
von ganz alleine und ist viel teurer.“ – wie wahr!.  

In der Regentschaft 1985 / 1986 haben wir mit dem Hof-
staat und Vorstand noch schöne Feste feiern dürfen. Vier 
Mal waren wir auswärts zu Gast eingeladen, in Messing-
hausen, Madfeld, Rüthen und Attendorn. Am Schützen-
festsonntag 1986 trugen die Schützen bei der Parade in 
ihren Gewehren statt Blumen kleine Plastikeier. Das war für 
uns eine tolle Überraschung. Am Schnademontag wurden 
dann auf dem Frühstücksplatz „Schusters Knapp“ aus Spaß 
und Freude 2.000 gekochte blau-weiß gefärbte Eier verteilt. 

Das Jahr 1985/1986 brachte aber auch für uns, den Vor-
stand und den Schützenbrüdern noch andere Verände-
rungen. Im Herbst 1985 legte Josef Klaholz, erster Vorsit-
zender und Major aus privaten Gründen sein Amt nieder. 
Aus dem Vorstand selbst konnte kein neuer Major gefun-
den werden. Schließlich fragten sie mich, ob ich eventuell 
bereit wäre, das Amt des ersten Vorsitzenden und Major zu 
übernehmen. Ich bat mir Bedenkzeit aus, um das mit Frau 
und Familie zu besprechen. Dabei kamen mir die folgenden 
Worte meines Großvaters Peter in den Sinn: „Dränge Dich 
nie in ein Amt! Wirst Du aber gerufen, stelle Dich zur Verfü-
gung. Wisse aber, wann Du aufhören musst!“ Nach vielen 
Gesprächen und diesen Gedanken gab ich dem geschäfts-
führenden Vorstand mein OK, das Amt zu übernehmen 
und so wurde ich in der folgenden Generalversammlung 
einstimmig zum Major gewählt. 

Dieses Amt habe ich dann sechs Jahre aus Überzeugung 
für unsere St.-Hubertus-Schützenbruderschaft ausgeübt. 
Nach dem offiziellen Festakt zum 575-jährigen Jubiläum 
im Bürgersaal des Rathauses 1992, dem Mittagessen in der 
Schützenhalle und in der anschließenden Generalversamm-
lung habe ich dann getreu nach dem Spruch: „Jeder Ver-
ein, ob groß oder klein, lebt durch den Wechsel“, das Amt 
des ersten Vorsitzenden und Major aus privaten Gründen 
niedergelegt und den Weg zur Neuwahl freigemacht. Bis 
heute freue ich mich, dass es immer wieder neue Schützen-
brüder gibt, die sich gerne mit Freude im Schützenvorstand 
einbringen.  

40 Jahre40 Jahre

Königspaar 1985/1986: Hubert und Resi Hillebrand 
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Propst Anton Dünnebacke überredet Josef Becker

Königspaar 1975/1976: 
Erhard und Anne Mackenbrock

Erhard Mackenbrock wollte nur im Kurpark spazieren gehen 

60 Jahre60 Jahre

Der Schützenbruder 
und Kompaniewirt 
der 2. Kompanie der  
Wirtschaft „Zum Tör- 
chen“, Erhard Ma
ckenbrock, der wegen 
seiner weißen Haare 
auch der „weiße Wal“  
genannt wurde, lag 
während des Schüt-
zenfests 1975 im 
Krankenhaus. Da er  
aber nicht bettläge-
rig war, wollte er am 
Schützenfestmontag  
morgens im Kurpark,  
in der Nähe des Kran-

kenhauses, spazieren gehen. Irgendwie verirrte er sich dann 
in Richtung Schützenhalle und nahm plötzlich am Vogel-
schießen teil. Dann kam es, wie es kommen musste, als er 
geschossen hatte, fiel der Vogel und Erhard Mackenbrock 
war neuer Schützenkönig! Als er hochgehoben wurde, 
um in die Halle getragen zu werden, staunten die Leu-
te nicht schlecht, als sie sahen, dass er noch Pantoffeln 
trug! Major Josef Klaholz rief nach dem Vogelschießen 

sofort im Krankenhaus an und schilderte die Situation. 
Chefarzt Dr. Neuhaus meinte nur, dass Erhard das Königs‑ 
amt auf eigene Verantwortung ausüben könne, man ihn 
dann aber im Krankenhaus nicht mehr sehen wolle. Er ging 
das Risiko ein. Der auf eigene Verantwortung entlassene Pa-
tient übte sein Amt problemlos und ohne gesundheitliche 
Schwierigkeiten aus und verlebte mit Ehefrau und Königin 
Anne ein schönes Regentschaftsjahr 1975/1976, welches 
seinen krönenden Abschluss mit der Schnade 1976 fand. 
Erhard Mackenbrock war auch als Unikum bekannt. So wit-
zelte er beispielsweise über den Spruch, den er einst mal auf 
seinem Grabstein haben wolle: „Wanderer im grünen Rock, 
hier liegt der Säufer Mackenbrock. Wanderer, eile schnell 
fort von hier, sonst steht er wieder auf und säuft mit Dir!“ 
Er blieb Zeit seines Lebens unserer Bruderschaft verbunden,  
auch als er schon nicht mehr in Brilon wohnte. Seine letzten 
Lebensjahre verbrachte er in Haßloch (Rheinland-Pfalz). Hier 
wurde er noch wenige Wochen vor seinem Tod von einer De-
legation der ehemaligen Könige besucht. Sein Bruder Jürgen 
Mackenbrock, der mittlerweile leider auch schon verstorben 
ist, folgte ihm übrigens vor einigen Jahren als Kompanie-
wirt der 2. Kompanie, als er ebenfalls Pächter der Wirtschaft 
„Zum Törchen“ war. Heute ist die „Porte“, wie das Törchen 
auch in Brilon genannt wird, kein Kompaniestandort mehr, 
da sich hier mittlerweile ein Speiselokal befindet. 

50 Jahre50 Jahre

1965 fand sich nie-
mand, der den Vogel 
abschießen wollte. 
Kein Schützenbruder 
war bereit, die Königs-
würde zu erringen. So 
ging es Josef Becker, 
den man in Brilon 
auch den „kleinen Ge-
werker“ nannte, zu-
nächst auch. Er hatte 
sich mit seinem Freun-
deskreis unter der Vo-

gelstange getroffen, um Schützenfest zu feiern und beim 
Vogelschießen zu zuschauen, selber mitschießen wollte er 
nicht. Eine längere Feuerpause entstand. Da kamen plötz-
lich der Präses der Bruderschaft, Propst Anton Dünnebacke,  
der Bürgermeister von Brilon, Franz Hillebrand, sowie eini-
ge Vorstandsmitglieder zu ihm und forderten ihn auf, doch 
unter die Vogelstange zu gehen. Propst Dünnebacke sprach 
mit Engelszungen: „Herr Becker, wir brauchen einen König 
und Sie wären der ideale Mann für dieses ehrenvolle Amt. 
Sie müssen das jetzt machen!“ Was blieb Josef Becker jetzt 
anderes übrig, wenn der Präses so auf ihn einredete und 
Bürgermeister und Vorstand auch noch dabei waren. Josef 
Becker fasste sich ein Herz und ging unter die Vogelstange. 
Es gesellten sich dann noch weitere Schützenbrüder dazu, 

so dass er nicht alleine schießen musste, doch den letzten 
und entscheidenden Schuss gab Josef Becker ab und wurde 
Schützenkönig. Zu seiner Königin erkor er Wilma Schleich, 
die Ehefrau seines Freundes Ferdi Schleich. Diese war Feuer 
und Flamme, die Königinnenwürde zu übernehmen. 
Im zweiten Jahr ihrer Regentschaft holte Wilma Schleich, die 
eine gebürtige Wienerin war, eine zusätzliche Musikkapelle 
aus Wien zum Festzug am Schützenfestsonntag.  
Die Schnade 1966 ging dann als Rgenschnade in die Ge-
schichte ein. Von morgens bis abends hatte es unaufhörlich 
geschüttet, was der Stimmung aber keinen Abbruch tat. Die 
Briloner feierten ihre Schnade, nach dem Motto: Jetzt erst 
recht! Als Josef Becker abends nach Hause kam, musste er, 
nachdem er seine Reitstiefel ausgezogen hatte, diese erstmal 
ausschütten, da sie mit Regenwasser vollgelaufen waren. 
Auch wenn Josef Becker zunächst den Vogel gar nicht ab-
schießen wollte, hat er es aber niemals bereut. Er war Schüt-
zenbruder durch und durch und hat sein Amt mit Stolz getra-
gen. Seine Tochter Angelika Weber berichtet, dass er gerne 
gefeiert hat und es im Jahr 1965 erst 15 Jahre her war, dass 
er aus der sowjetischen Kriegsgefangenschaft heimgekehrt 
war. Josef Becker erging es wie so vielen seiner Generation, 
sie waren um ihre Jugend betrogen worden und hatten har-
te Zeiten mit schrecklichen Erlebnissen durchgemacht. Daher 
wollte auch Josef Becker nun die schönen Seiten des Lebens 
genießen. Und wie könnte man dies besser, als Briloner 
Schützenkönig zu sein! 

Königspaar 1965/1966: Josef 
Becker und Wilma Schleich
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Erhard Mackenbrock wollte nur im Kurpark spazieren gehen 

König Ewald Reermann – 1955 
mit Königin Thea Kürmann (†)

Beim Vogelschießen des Jahres 1955 ging Ewald Reer-
mann zusammen mit seinem Kumpel Heinz-Bernd Leikop 
unter die Vogelstange, um die Königswürde zu erringen. 
Heinz-Bernd stieg schließlich aus, doch Ewald schoss mit 
einem anderen Bewerber weiter. Am Ende konnte er sich 
durchsetzen und wurde neuer Schützenkönig von Brilon. 
Als Königin wollte er seine spätere Ehefrau, Franziska 
Becker erwählen. Damit war der Vorstand jedoch nicht 
einverstanden, da Franziska aus Scharfenberg kam und 
keine Brilonerin war. Heute kann man sich diese Denk-
weise nicht mehr vorstellen, doch damals dachte man so. 
Kumpel Gerhard Kürmann schlug daher vor, dass Ewald 
doch seine Schwester Thea Kürmann zur Königin machen 
solle. Und so kam es auch, Ewald Reermann und Thea 
Kürmann wurden das neue Briloner Königspaar. In der 
WP stand seiner Zeit, dass in einem scharfen Zweikampf 
der junge Bauernsohn Ewald Reermann die Oberhand 
behielt und die Müllerstochter Thea Kürmann zur Kö-
nigin erkor. Prunkvoll verlief die Parade vor dem jungen 
Königspaar und selten erwiesen in den letzten Jahren die 
Schützen dem Herrscherpaar in so großer Zahl ihre Rever-
enz, so die WP weiter. 

Doch die gemeinsame Regentschaft von Ewald Reermann 
und Thea Kürmann währte nur kurz. Am 1. November des 
Jahres 1955 wurde Thea Kürmann zusammen mit ihrem 
damaligen Freund in Düsseldorf von einem Liebespaar-
mörder ermordet. Ihre Leichen wurden erst vier Wochen 
später in einem Baggersee gefunden. Der Mörder, dem 
noch weitere drei Morde nachgewiesen werden konnten 
und der in einem Indizienprozess zu lebenslangem Zucht-
haus verurteilt wurde, leugnete allerdings Zeit seines Le-
bens, die Taten begangen zu haben. Er verbrachte bis ins 
Jahr 1990 in Haft. 

Ewald wollte nun seine weitere Regentschaft ohne Kö-
nigin ausüben. Doch damit war der Vorstand auch nicht 
einverstanden. Vorstandsmitglied Johannes Frigger 
schlug vor, dass Ewald seine Tochter Hiltrud als neue Kö-
nigin erwählen solle, was dieser dann auch tat. So hatte 
Ewald im zweiten Jahr Hiltrud Frigger als Königin an sei-
ner Seite. Der abschließende Höhepunkt für Ewald war 
dann sicherlich die Schnade 1956, bevor er am Schüt-
zenfestdienstag die Königskette an Wilhelm Bange wei-
terreichte. 

Doch das sollte noch nicht alles gewesen sein. Sechs Jah-
re später, im Jahr 1962 trat Ewald nämlich dem Vorstand 
unserer Bruderschaft bei. Eigentlich wollte er dies erst gar 
nicht, konnte aber dazu überredet werden. Heute sagt 
Ewald, dass er diesen Schritt nie bereut habe, sondern 
ganz im Gegenteil froh ist, den Weg in den Vorstand ge-
funden zu haben. 42 Jahre gehörte Ewald dem aktiven 
Vorstand an, bevor er im Jahr 2004 zum Ehrenvorstands-
mitglied gewählt wurde. 28 Jahre seiner Vorstandszeit be-

kleidete Ewald den  
Rang eines Haupt-
manns. 16 Jahre da-
von stand Ewald der 
4. Kompanie vor und 
übernahm dann im 
Jahr 1992 die Eh-
renkompanie. Ewald 
war stets ein enga-
giertes Vorstandsmit-
glied und hat sich ins-
besondere mit seinen 
landwirtschaftlichen  
Gerätschaften auf 
dem Hallenanwesen 
und um die Schüt-
zenhütte außeror-
dentlich hervorgetan. 
Hier ist speziell der 
Winterdienst um die  
Schützenhalle und 
Schützenhütte hervor‑ 
zuheben. Außerdem 
sind seit Jahrzehnten 
die Beerdigungsfah-
nen der Bruderschaft 
im Haus Reermann 
stationiert. Die Vor-
standsmitglieder die 
dort die Fahnen zu 
Beerdigungen abho‑ 
len und wieder hin-
bringen erwartet auch  
heute noch anschlie‑ 
ßend immer ein 
Schnäpschen zur Stär-
kung und ein nettes 
Gespräch mit Ewald. 
Vor ihrem Tod im 
Jahr 2023 hat auch 
Ewalds Ehefrau Franziska mit viel Engagement diese Auf-
gabe wahrgenommen. 

In seiner Vorstandszeit wurde Ewald mit allen Stufen des 
Verdienstordens des Sauerländer Schützenbundes ausge-
zeichnet sowie mit den Orden für 25-jährige und 40-jäh-
rige Vorstandstätigkeit. 

Mit seinem Ausscheiden aus dem aktiven Vorstand im 
Jahr 2004 wählte ihn die Mitgliederversammlung zum 
Ehrenvorstandsmitglied und es wurde ihm der große 
Wappenteller des Sauerländer Schützenbundes verliehen. 

In diesem Jahr kann er nun das seltene 70-jährige Jubilä-
um seiner Regentschaft begehen. 

70 Jahre70 JahreEwald Reermann feiert sein 70-jähriges Königsjubiläum 

König Ewald Reermann – 1956  
mit Königin Hiltrud Frigger (†)
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Steinweg 6
59929 Brilon
Telefon 0 29 61 - 22 49
www.huberta.de

HAUS 
SCHRÖDER

Wir wünschen allen Schützen und Gästen ein köstliches  feucht-fröhliches Schützenfest!

www.kochschule-sauerland.de

Schützenjubilare 2025

25 Jahre
Andreas Bach
Thorsten Bieker
Axel-Josef Blaeser
Philipp Bollen
Frank Brandenburg
Elmar Brüggemann
Marcel Bylebyl
Bernd Caspari
Dennis Drescher
Ralf Engemann
Jörg Eulenstein
Friedhelm Fehst
Wolfgang Flügge
Willi Funken
Tobias Gockel
Johannes Harding
Marcel Heinemann
Theo Heitzig
Matthias Henke
Andreas Hillebrand
Andre Hirnstein
Marc Kalwar
Timo Kretzschmar
Christian Krüger
Engelbert jun. Lüke

Sebastian Lüke
Stephan Lüke
Franz Markheiser
Michael Ockenfels
Stefan Platte
Oliver Schmitz
Johann Schöneck
Wolfgang Schöttler
Philipp Stapper
Richard Stappert
Jan Stekelenburg
Werner Strick
Niklas Stuhldreier
Alexander Vornefeld
Günther Wigge
Mario Witteler
Dieter Wittenkemper
Lars Zöllner

40 Jahre
Wolfgang Ahlers
Peter Biederbick
Christian Brandenburg
Michael Dierkes
Werner Disse
Josef jun. Dohle

Uwe Feldmann
Michael Gramlich
Bernd  
Große-Lordemann
Thomas  
Hengsbach-Esser
Reinhard Hennecke
Hubertus Hillebrand
Peter Hillebrand
Dirk Hilleckenbach
Reinhard Hoffmann
Dieter Kautz
Martin Ledebur
Georg Löhr
Frank Mainzer
Mathias Markus
Josef Menne
Christian Nolte
Jörg Nolte
Stefan Schleich
Willi Schmidt
Joachim Schmidt
Stefan Schröder
Johannes Stapper
Martin Stolze
Benedikt Susewind

Hans Thiele
Albert Tilly
Bernd Weber
Jörg Weber
Wilhelm Wiegelmann
Frank Zwingelberg

50 Jahre
Andreas Becker
Franz-Josef Becker
Albert Brandenburg
Hans-Dieter Brandenburg
Klaus Drescher
Peter Elias
Albert Heinemann
Manfred Henke
Robert Klaholz
Franz-Josef Leikop
Josef Lüke
Ferdinand Martini
Hans-Albert Reermann
Franz-Josef Schiebel
Egon Schladoth
Franz-Josef Schlüter
Albert Schreckenberg
Michael Schreckenberg

Reinhard Schreckenberg
Franz Strake
	
60 Jahre
Franz-Josef Becker
Karl Becker
Robert Becker
Reinhard Brinkmann
Hubert Klaholz
Reinhold Schreckenberg
Helmut Tilli

70 Jahre
Franz Becker 
Franz-Josef  
Brandenburg
Franz Franke
Josef Götte
Willi Koch
Joachim Merz
Gerhard Tüllmann
Wilhelm Weber

75 Jahre
Ewald Reermann
Theo Schreckenberg
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Auszeichnung für hervorragende Verdienste! 

Nach dem großen Festzug am diesjährigen Schützenfestsonntag wurden gleich 3 Vorstandsmitglieder für 
ihre mehr als 20-jährige Arbeit im Schützenwesen geehrt. Den Orden für hervorragende Verdienste erhielt: 
v.l.: Stephan Kulla, Andreas Beel, Torsten Becker 

Im gleichen Jahr standen noch drei weitere Ehrungen für hervorragende Verdienste an. Diese mussten auf-
grund der Vergabevorgaben des KSB Schützenbundes Brilon auf das Jahr 2025 verschoben werden. 

www.juwelierweber.dewww.juwelierweber.de

SONNENLICHT & MONDLICHT – 

raffiniertes Farbenspiel

www.juwelierweber.de

SONNENLICHT & MONDLICHT – 

raffiniertes Farbenspiel

Bahnhofstr. 15e - 59929 Brilon

Wir wünschen 
allen Schützen und Ihren 
Familien ein gesundes & 
erfolgreiches Jahr 2025  

sowie eine schöne  
Schützenfestsaison!

Alexanderstraße 29 | 59929 Brilon | www.beule.de
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STIEMERT - DUSCHGLAS GMBH

In der Dollenseite 12
59929 Brilon

02961 / 9698-0
02961 / 9698-10
info@stiemert-duschglas.de

Wir wünschen eine 
tolle Schützenfestsaison 2025!

Duschglas-Lösungen
aus dem Sauerland

22
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Die Sankt Hubertus Schützen Brilon, gegründet im Jahre 
14+17, verkörpern und leben Heimat und Tradition. Seit 
über 600 Jahren schreiben sie Geschichte in unserem le-
benswürdigen Sauerland. Es erfüllt jeden mit Stolz mit 
dieser Heimat, mit dieser Tradition, mit dieser Schützen-
bruderschaft verbunden zu sein. In über 600 Jahren hat 
sich viel gewandelt, verändert, erneuert, aber die Verbun-
denheit zu Heimat und Tradition ist geblieben. 
Mit 14+17 ziehst Du Tradition an, zeigst auf eine neue 
und frische Art Verbundenheit zur Heimat. 14+17 ist dein 
äußeres Zeichen dieser Verbundenheit für Deine Verwand-
ten, Freunde und Bekannten. Damit zeigst Du: „Ich bin 
dabei, ich gehöre dazu, ich stehe zu Heimat und Tradition“

Kleiner Reminder für Schützenbrü-
der: Werte Dein weißes Schützen-
hemd auf – mit dem 14+17-Logo am 
linken Hemdkragen! Gerade bei den 
Festzügen erschaffen wir so alle ein 
besonderes, einheitliches Bild.

– DIE STORY

ANSTRICHTECHNIK
TROCKENBAU
FASSADENGESTALTUNG
HOME DESIGN

www.maler-ruether.de

RÜTHER GMBH & CO. KG
Ostring 14 · 59929 Brilon
Telefon: 02961/ 8864

WIR KÖNNEN ES
AUF ALLEN 
      EBENEN.

		   Heimat zieht an. 
		   Tradition zieht an. 
   Beides wärmt und verbindet. 

www.1417.deHier geht´s direkt zur Online-Bestellung!



B r e y l s k e  S c h ü t z e n b l a t t  2 0 2 5

24

 
 

Fachgerechte Reparaturen nach 
Herstellervorgaben, auch an Fahrzeugen mit 
anspruchsvollen Fahrerassistenzsystemen 
oder mit alternativen Antrieben sind genau 
das, worauf wir uns eingeschossen haben.  
Das Alles in der freundlichen  
Vogel-Servicequalität! 
Lass uns über Deine Herausforderungen  
sprechen. 

Für alle Marken. Für alle Fälle. 

Nehdener Weg 4 
59929 Brilon 
02961 9646 - 0  

Steinwiese 2 
59872 Meschede 
0291 202525 - 0  

www.vogel-brilon.de 

Stet´s das Ziel 
im Blick! 
#vogelmachts 

Fachgerechte Reparaturen nach 
Herstellervorgaben, auch an Fahrzeugen mit 
anspruchsvollen Fahrerassistenzsystemen 
oder mit alternativen Antrieben sind genau 
das, worauf wir uns eingeschossen haben.  
Das Alles in der freundlichen  
Vogel-Servicequalität! 
Lass uns über Deine Herausforderungen  
sprechen. 

Für alle Marken. Für alle Fälle. 

Nehdener Weg 4 
59929 Brilon 
02961 9646 - 0  

Steinwiese 2 
59872 Meschede 
0291 202525 - 0  

www.vogel-brilon.de 

Stets das Ziel 
im Blick!
#vogelmachts
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Grußwort des Präses 

was darf ich wieder schreiben? Aktuelle Themen sind 
schnell überholt: Die Zeit holt uns ein! Doch zu Beginn will 
ich es nicht versäumen, allen für den Eifer im vergange-
nen Jahr zu danken, besonders für die Berührungen mit 
unserem kirchlichen Leben. Es sind ja nicht nur die Auf-
bauarbeiten zum Hubertusgedenken vor dem Altar der 
Propsteikirche, auch das Aufstellen und die Illumination 
der großen Weihnachtsbäume gehört alljährlich dazu. Und 
irgendwann müssen die Bäume auch wieder raus.  

Das ist das eine, und das Wesentliche verbindet sich mit den 
Schützenmessen und der Teilnahme an den Prozessionen. 
Lebhafte Diskussionen gab es auf der Jahreshauptversamm-
lung 2024. Bewusst habe ich mich hierbei zurückgehalten 
und war über den Bekennermut und Redeeifer leicht ver-
wundert. Doch das Anliegen der Tradition und die Hoff-
nung darauf, dass es irgendwann wieder anders werden 
könnte, bleibt. Ich will auch nicht nörgeln. Im Ohr bleiben 
mir die Flehrufe: „Der Propst müsste mal ein deutliches 
Wort sagen, dann …!“ Das wird stets gefordert, wenn es 
zum eigenen Standpunkt passt. Also bleibt eine behutsame 
Vorgehensweise einer kultivierten Nachdenklichkeit. 

Schützen schützen Gott und das Leben, über das irdische 
Leben hinaus. Deswegen gehen wir in die Hl. Messen, weil 
Gott uns Gutes tun will. Uns ist es nicht egal, wie man mit 
den Grenzen des Lebens umgeht und daher begleiten wir 
unsere verstorbenen Schützenbrüder auch auf dem Letz-
ten Weg mit Gebet, Fahne und Ehrung. Und wenn das al-
les von innen mitgetragen wird, dann ist die Tradition nicht 
ausgetrocknet, sondern ein lebendiges Bekenntnis zu den 
hehren Worten auf den Schützenfahnen: Glaube – Sitte – 
Heimat! Helft mit, dass dieses eine lebendige Einheit bleibt 
und auch junge Menschen einlädt!  

Und doch ist es nicht mehr so wie vor 50 Jahren! Die Ver-
änderungen in der Gesellschaft haben längst unsere Fami-
lien und auch unsere Schützenbruderschaft erreicht. Die 
christlichen Gemeinschaften und die Kirchen sind in un-
serem Land zur Minderheit geworden. Wer gehört dann 
zur Mehrheit? Auch an Brilon gehen diese Veränderungen 
nicht vorbei. Vor Jahren hatte ich geschrieben: Wer wird 
bei den Festzügen später noch am Straßenrand stehen? 
Nein, es sind nicht nur diejenigen, die eine neue Heimat in 
unserem Lande suchen, es sind auch jene, die sich lautlos 
aus dem Gewohnten verabschieden und sich privatisieren. 
Und sie haben Gründe dafür! Formen werden fremd, Be-
lastungen nehmen zu, Geld wird weniger, dieses und jenes 
passt mir nicht: „Keine Lust!“ Das wissen wir! 

Und wie kommt man aus 
diesem heraus und findet 
eine Perspektive der Hoff-
nung und Erfrischung? 
 
Zuerst einmal kann man 
nicht sagen, dass unse-
re Schützenfeste volks-
leer geworden seien. Die 
„schönste aller Schützen-
hallen“ ist bei den Festta-
gen gefüllt. Die Menschen 
aus Nah und Fern finden 
sich ein und pflegen die 
Begegnungen. Auch wenn 
die Stimmung nicht immer 
danach ist, kann man sich 
der Wirkung nicht entzie-
hen. Was wäre, wenn es 
nicht mehr wäre? Man 
müsste es erfinden. Hier 
liegt das Pfund, was ge-
wogen werden will!  

Sicher, das Geld muss auch stimmen. Dafür sorgen die Herren 
des Vorstandes und denken an all das, was wir beim Feiern 
still voraussetzen. Auch hier muss es stimmen! Vieles erin-
nert mich an die Kirchenvorstände und Pfarrgemeinderäte, 
die in unseren Gemeinden im November 2025 gewählt 
werden. Auch hier gilt: Wer macht mit? Um was geht es? 
Was kann ich geben? Was bekomme ich zurück? Es geht 
um das große Ganze! Gemeinden und Vereine leben vom 
Einsatz, der sich in unseren Familien vorbereitet! Ich wün-
sche uns allen, dass wir uns im Neuen Jahr für die anderen 
einbringen, nicht viel, ein wenig reicht schon! 

Ihnen und euch ein glückseliges Jahr 2025 mit den nöti-
gen Korrekturen zum Besseren und Frohen! 

Ihr und Euer Propst und Präses  
Dr. Reinhard Richter 

 

Präses der St. Hubertus-
Schützenbruderschaft  
1417 Brilon e.V. – Propst 
Dr. Reinhard Richter

Ihr und Euer Präses und Propst Dr. Reinhard Richter

Liebe Schützen und Familien, Freunde des Schützenwesens, 
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F L I E S E N  S I N D  U N S E R Egroße Leidenschaft
BERATUNG
VERKAUF

3D-PLANUNG
VERLEGUNG

Wir wünschen dem Königspaar und allen Schützen einWir wünschen dem Königspaar und allen Schützen ein  
tolles tolles SchützenfestSchützenfest - denn auf  - denn auf festem festem Boden feiern wir am besten!Boden feiern wir am besten!

    w w w . f l i e s e n - k l o k e . d e

Bahnhofstraße 45  I  59929 Brilon

Tel. 0 29 61-22 20
Fax 0 29 61-51818

info@engelbert-lueke.de
www.engelbert-lueke.de

Handwerk 
seit 150 Jahren

Handwerk 
seit 150 Jahren

BAD
HEIZUNG
SOLAR
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Eure Pfarrerin Antje Jäkel

Grußwort Pfarrerin Jäkel

Liebe Schützenbrüder,

für den diesjährigen Schüt-
zengruß habe ich wieder 
etwas Neues darüber ge-
lernt, wir unser schönes 
Brilon entstanden ist. In 
einem Gespräch mit Doris 
Tilly erzählte sie mir die Le-
gende vom „Brei-Lohn“: 

„Es begab sich, dass Karl 
der Große mit seiner Ge-
folgschaft durch die Wäl-
der im Hochsauerland ritt 
und sich dabei nachts im 
Wald verirrte. Als sie dann 
nachts an ein altes Gehöft 
kamen, kehrten sie dort ein 
und erfuhren echte Gast
freundschaft. Die Bauern 
gaben ihnen alles, was 
sie hatten zu essen, auch 
wenn es nur Brei war. Erst 
am nächsten Morgen gab 
sich Karl der Große mit sei-
ner Gefolgschaft zu erken-
nen und als Dank für die Hilfe bekamen die Bauern den 
kaiserlichen „Brei-Lohn“, nämlich aller Wald, den sie an 
einem Tag umreiten konnten und das war Brilon.“ 

Die Legende vom Brei-Lohn erzählt von den großen Aus-
wirkungen kleiner Taten und der Kraft, die in den scheinbar 
einfachen Dingen wie einer kleinen Schüssel Brei verborgen 
liegt. Sie spricht vom Teilen in schwierigen Zeiten und wie 
wichtig es ist zusammenzuhalten. Gerade heute, in unserer 
oft doch sehr schnelllebigen Welt, hat diese Legende nichts 
von ihrer Aktualität verloren. 
Und das ist es auch, was ich uns, liebe Schützenbrüder, wün-
sche: Im alltäglichen Stress auf das Unscheinbare zu achten 
und den Geist der Gemeinschaft zu erleben, wie ihn damals 
Karl im Gebiet von Brilon bei den Bauern erlebte. Das gilt 
für die Schützenfestage genauso wie für unseren Alltag. Oft 
sind es doch gerade die kleinen, einfachen Dinge, die einen 
normalen Tag oder auch ein ganzes Schützenfest besonders 
machen können. Denn wer von uns weiß schon, ob er nicht 
morgens beim Frühshoppen dem neuen Schützenkönig das 
erste Bier geholt hat.

Gott befohlen 

Pfarrerin Antje Jäkel

Nordring 12
59929 Brilon

Telefon 0 29 61-5 35 53
Mobil 0171-7 56 58 29
dachdecker-schmidt@

t-online.de

Naturschieferarbeiten · Fassadenverkleidung 
Klempnerarbeiten ·  Flachdachabdichtung 
Dacheindeckung

Dachdeckermeister

Dach- und Wand-Abdichtung

| Küchen einzigARTig |

Möhnestr. 11
59929 Brilon

Fon 0 29 61-98 99 98
Fax 0 29 61-98 99 99

info@kulinario-kuechen.de
www.kulinario-kuechen.de

... Küchen mit                    -Garantie
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Garten- und Landschaftsbau 
Niedere Straße 25 | 59929 Brilon

T 02961 4871 | Mobil 0171 7554871
info@galabau-weber.de

GaLaBau
Weber

Meisterbetrieb
LeistungenP Pflasterarbeiten

P Treppen P Erdarbeiten 
P Natursteinmauern

P Pflanzungen
P Terrassen

galabau-weber.deGarten- und Landschaftsbau 
Niedere Straße 25 | 59929 Brilon

T 02961 4871 | Mobil 0171 7554871
info@galabau-weber.de

GaLaBau
Weber

Meisterbetrieb
LeistungenP Pflasterarbeiten

P Treppen P Erdarbeiten 
P Natursteinmauern

P Pflanzungen
P Terrassen

galabau-weber.de

Garten- und
Landschaftsbau
Niedere Straße 25  |  59929 Brilon
T 02961 4871  |  Mobil 0171 7554871
info@galabau-weber.de

Garten- , Landschafts- u. Tiefbau 
Niedere Straße 25, 59929 Brilon

T 02961 4871  Mobil 0171 7554871
info@galabau-weber.de  www. galabau-weber.de

GaLaBau
Weber

Meisterbetrieb

P Außenanlagen
P Pflasterarbeiten – bei Großflächen maschinell

P Kanalanschlüsse u. Kanalbau
P Bagger- u. Ausschachtungsarbeiten

P Terrassen, Treppen, Mauern

Name	 verstorben am
Aloys Meyer	 31.01.2025 
Franz Schulte	 24.01.2025
Josef Föckeler	 24.01.2025 
Heiner Götte	 06.01.2025 
Eberhard Enderling	 23.12.2024
Helmut Mertens	 19.12.2024
Hans-Peter Pack	 18.12.2024
Jens-Peter Rummel	 18.09.2024
Helmut Bange	 26.07.2024
Heinz Hillebrand	 14.07.2024
Gerhard Schilling	 01.07.2024
Jürgen Götte	 24.06.2024
Josef Hillebrand	 04.06.2024
Michael Schmitz	 27.05.2024
Hans-Paul Schmitz	 15.05.2024
Fritz Pabst	 15.04.2024
Herbert Klaholz	 25.02.2024

Josef Rüther 	 28.03.2024
Schützenkönig 
1958/1959 & 1978/1979	
	
Georg Fritsch	 17.03.2024
Richard Radke	 17.03.2024
Heinz Waschk	 25.02.2024
Franz Wrede-Kruse	 26.01.2024

Es verstarben bis zum Redaktionsschluss am 
01. Februar 2025 folgende Schützenbrüder:Im Gedenken 

an unsere 
Verstorbenen 

im letzten Jahr

Josef Rüther, 
† 28.03.2024
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Brilon
Obere Mauer 40

Tel. 02961 1022
Mobil 0171 6432422 mamor-granit-walter@t-online.de

Brilon
Obere Mauer 40

Tel. 02961 1022
Mobil 0171 6432422 mamor-granit-walter@t-online.de
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59929 Brilon

59269 Beckum

59494 Soest

Ostring 14
Tel.: 02961/ 98 5719
E-Mail: dt41286@sixt.com

Neubeckumer Straße 138 a
Tel.: 02521 / 82 98 10 4
E-Mail: dt45111@sixt.com

Overweg 19
Tel.: 02921 / 33548
E-Mail: dt48184@sixt.com

Folge uns:

Kein 
Feldmann:
Fällt man

PSA gegen Absturz
Jährliche Prüfung der PSA 
und Unterweisung
Prüfung von Dach-Seilsystemen

Mit Sicherheit bei uns!
Papestraße 28 · 59929 Brilon · Tel.: 02961-97530

Folge uns:

Kein 
Feldmann:
Fällt man

PSA gegen Absturz
Jährliche Prüfung der PSA 
und Unterweisung
Prüfung von Dach-Seilsystemen

Mit Sicherheit bei uns!
Papestraße 28 · 59929 Brilon · Tel.: 02961-97530

Keffelke-Kapelle – St. Antonius Kapelle in Keffelke

Die „Freunde der Keffelke-Kapelle“, ein seit dem Jahr 
2000 bestehender Freundeskreis, von zurzeit 56 Frauen 
und Männern. Somit bestehen sie in diesem Jahr offi-
ziell 25 Jahre und können ein kleines Jubiläum feiern.

Umfangreiche Renovierungs-
arbeiten, an denen auch 
schon viele Schützenbrüder 
der St. Hubertus-Schützen-
bruderschaft von 1417 teil-
nahmen, begannen schon 
im Jahr 2004. Starke Unter-
stützer waren damals der 
amtierende Präses der Bru-

derschaft, Propst Stefan Wigger, und Weihbischof Dr. Karl-
Heinz Wiesemann, auch ehemaliger Präses (1999-2002) und 
heutiger Bischof von Speyer. 
Die Mitglieder der „Keffelke“ verstehen sich als Helfer der 
Propsteigemeinde bei der Unterhaltung der St. Antonius Ka-
pelle in Keffelke. Sie fühlen sich ihren Vorfahren verpflichtet, 
die über Jahrhunderte zu diesem Ort tiefer Volksfrömmigkeit 
gepilgert sind und diese alte Kapelle immer wieder vor dem 
drohenden Verfall oder dem Abriss bewahrt haben.
Alle hoffen, jüngeren Nachwuchs gewinnen zu können, da-
mit das Projekt „Keffelke“ erhalten bleibt!
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Dankeschön
Wir danken unserm Schützenbruder Helmut Menge-
ringhausen, der dieser tollen Gemeinschaft seit langem 
vorsteht und uns Bildmaterial zur Verfügung stellte.
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Im Portrait: Teil I – �Vorstandsmitglieder

Werdegang
• �Eintritt in die Bruderschaft: 

1997
• �Eintritt in den Vorstand: 

2008
• �Geschäftsführender  

Vorstand: seit 2024

Funktionen
• Fähnrich der 2. Fahnen von 2008 bis 2012 
• Fähnrich der 1. Fahnen von 2012 bis 2016
• Leutnant von 2016 bis 2024
• Geschäftsführer der Bruderschaft seit 2024

Auszeichnungen
• Orden für Verdienste: 24.06.2018
• Orden für besondere Verdienste: 25.06.2023

Bemerkungen
Heiner Humpert gehört dem Vorstand seit 16 Jahren an. Er wur-
de 2008 zum Fähnrich der 2. Fahnen gewählt, bevor er 2012 
an die 1. Fahnen wechselte und 2016 zum Leutnant aufstieg. 
Als der heutige Ehrengeschäftsführer Uwe Ries seinen Rücktritt 
für 2024 ankündigte, entschloss sich Heiner, für dieses wichtige 
Amt im geschäftsführenden Vorstand „seinen Hut in den Ring 
zu werfen“. Der Vorstand stimmte in einer Vorstandssitzung sei-
ner Kandidatur zu und Heiner wurde bereits ein Jahr vor dem 
Abschied von Uwe Ries als Geschäftsführer von diesem inten-
siv in den komplexen Aufgabenbereich eingearbeitet. Anders 
wäre eine Übernahme der Amtsgeschäfte gar nicht möglich 
gewesen, da hier ein vielfältiger Aufgabenkatalog zu erledigen 
ist und es schon einer gewissen Zeit bedarf, bevor man den 
Durchblick hat. 2024 wurde Heiner dann einstimmig zum neuen 
Geschäftsführer der Bruderschaft gewählt. Er übt das Geschäfts-
führeramt seitdem mit viel Leidenschaft und großer Kompetenz 
aus. Schließlich hat er nicht nur zu Beginn seines Werdegangs 
eine kaufmännische Ausbildung genossen und einen Betriebs-
wirt erworben, sondern nach seinem Berufswechsel in den Ret-
tungsdienst mit der Ausbildung zum Notfallsanitäter sowie um-
fassenden Ausbilder-, Leitungs- und Führungsausbildungen ein 
Studium mit dem abschließenden Master im Schulmanagement 
und Qualitätsentwicklung absolviert. Heute leitet er als Rektor 
der Rettungsdienstschule das Sachgebiet Schule und Bildung 
beim Hochsauerlandkreis. Heiner bringt durch seine breitgefä-
cherte Ausbildung vielseitige Kenntnisse für seine Geschäfts-
führertätigkeit mit. Nach seinem ersten Jahr als Geschäftsführer 
kann man sagen, dass sich Heiner sehr gut in sein Amt eingefun-
den hat und es bei ihm in den richtigen Händen liegt.

Werdegang
• �Eintritt in die Bruderschaft: 

1979
• �Eintritt in den Vorstand: 

1992

Funktionen
• �Fähnrich der 2. Fahnen von 1992 bis 1995
• Fähnrich der 1. Fahnen von 1995 bis 2002
• Kreisstandartenträger von 2000 bis 2008
• Leutnant von 2002 bis 2012
• Fähnrich der 1. Fahnen von 2012 bis 2016
• Oberleutnant seit 2016

Auszeichnungen
• Orden für Verdienste: 23.06.2002
• Orden für besondere Verdienste: 24.06.2007
• Orden für hervorragende Verdienste: 24.06.2012
• Orden für 25-jährige Vorstandstätigkeit: 25.06.2017

Bemerkungen
Markus Trunk ist mit mittlerweile 33 Dienstjahren das dienstäl-
teste aktive Vorstandsmitglied unserer Bruderschaft. Er begann 
seine Vorstandskariere klassisch an den 2. Fahnen, wechselte 
später an die 1. Fahnen und bekleidete dann 10 Jahre die Posi-
tion eines Leutnants, bevor er noch einmal für vier Jahre an die 
1. Fahnen wechselte. Seit 2016 ist er der Oberleutnant der Eh-
renkompanie, was ja auch sehr gut zum dienstältesten aktiven 
Vorstandsmitglied passt.

Als gelernter Koch hat Markus den Vorstand schon zu man-
chen Anlässen mit leckeren Schmankerln verköstigt. Sei es auf 
Vorstandsfahrten oder auch jahrelang auf den jährlichen Nach-
feiern nach dem Schützenfest. Dabei hat ihn dann immer sein 
mittlerweile bereits verstorbener Vater Schützenbruder Heinz 
Trunk tatkräftig unterstützt.
Markus war aber auch acht Jahre als Kreisstandartenträger ak-
tiv und hatte die Ehre die Kreisstandarte auf überregionalen 
Veranstaltungen tragen zu dürfen. Hierbei ist auch seine Be-
geisterung für die Europaschützenfeste entstanden. Er gehört 
daher zu der Gruppe unserer Vorstandsmitglieder, die alle drei 
Jahre, wenn das Europaschützenfest ansteht, auch wieder dem 
Ruf folgen und unsere Bruderschaft auf europäischer Ebene 
vertreten. Hierbei hat Markus schon viele interessante Dinge 
erlebt und könnte sicher manche Anekdote erzählen. Als Ober-
leutnant der Ehrenkompanie gehört Markus selbstverständlich 
auch dem Seniorenausschuss an.

Der neue 
Geschäftsführer 
Heiner Humpert

Dienstältester
Oberleutnant 
Markus Trunk
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Industrie Elektronik Brilon

Integrativ wie ein Schützenverein
Elektrisierend wie ein Vogelschießen
Beständig wie das Brauchtum
Du möchtest Teil eines Teams werden, 
in dem jeder wertgeschätzt wird?  
Wir setzen auf eine vielseitige Ausbildung, 
die dir Spaß macht, deine Talente fördert und 
dazu noch gute Sozialleistungen und Sicherheit bietet. 

Kontaktiere uns und
werde Teil unseres Teams!

Interesse geweckt?

Industrie Elektronik Brilon GmbH       Tel.: 02961/96 07 0 - Fax: 02961/96 07 77
Almerfeldweg 40 59929 Brilon        E-Mail:info@ieb.de - www.ieb.de

WIR BRINGEN STROM IN FORM®
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Ehrenvorstands-
mitglied Albert 
Schreckenberg

Ehrenvorstands-
mitglied 
Gerd Blockus

Teil II – Verdiente Ehrenvorstandsmitglieder

Werdegang
• �Eintritt in die Bruderschaft: 

1975
• �Eintritt in den Vorstand: 

1994

Funktionen
• �Fähnrich der 2. Fahnen  

von 1994 bis 1995
• Fähnrich der 1. Fahnen von 1995 bis 1996
• Leutnant von 1996 bis 2004
• Oberleutnant von 2004 bis 2012
• Hauptmann von 2012 bis 2016
• Ehrenvorstandsmitglied seit 2016

Auszeichnungen
• Orden für Verdienste: 27.06.2004
• Orden für besondere Verdienste: 21.06.2009
• Orden für hervorragende Verdienste: 22.06.2014
• Großer Wappenteller des SSB: 20.02.2016

Bemerkungen
Albert Schreckenberg wurde im Jahr 1994 in den Vorstand 
nachgezogen und bekleidete zunächst das Amt eines Fähn-
richs der 2. Fahnen, bevor er bereits ein Jahr später an die 
1. Fahnen wechselte. Schon nach einem weiteren Jahr stieg 
Albert zum Leutnant auf. 2004 dann zum Oberleutnant und 
im Jahr 2012 übernahm Albert die Ehrenkompanie als Haupt-
mann. Nach seinem Ausscheiden aus dem Vorstand im Jahr 
2016 wurde Albert für sein langjähriges Engagement von der 
Mitgliederversammlung zum Ehrenvorstandsmitglied gewählt.
Albert ist nicht nur mit Herzblut Schützenbruder, auch der Kar-
neval liegt ihm besonders am Herzen. Dabei war er für die bis 
in das Jahr 2012 gemeinsam mit der Marianischen Sodalität 
durchgeführten Elferratssitzungen eine tragende Säule und das 
sowohl auf der Bühne, als auch bei der Organisation und hinter 
den Kulissen. Aber auch bei den Karnevalspartys der Bruder-
schaft brachte er sich stets mit vollem Einsatz ein.

Als Mitarbeiter des Caritasverbands Brilon war Albert intensiv 
in die Vorbereitung und Durchführung des alle zwei Jahre statt-
findenden Schützenfests für Menschen mit und ohne Behinde-
rung eingebunden und als Verbindungsoffizier zwischen der 
Caritas und unserer Bruderschaft tätig.

Ein weiterer Schwerpunkt von Alberts Vorstandsarbeit war sein 
Wirken in der Wirtschaftskommission. Hier setzte er sich un-
ermüdlich für die Getränkelogistik der Bruderschaft ein. Aber 
auch wenn Arbeitseinsätze anstanden, war Albert stets ein eif-
riges Vorstandsmitglied. Als Hauptmann der Ehrenkompanie 
war Albert selbstverständlich auch Mitglied des Seniorenaus-
schusses.

Werdegang
• �Eintritt in die Bruderschaft: 1982
• �Eintritt in den Vorstand: 1995

Funktionen
• �Fähnrich der 2. Fahnen von 1995 bis 1996
• Fähnrich der 1. Fahnen von 1996 bis 2000
• Leutnant von 2000 bis 2012
• Oberleutnant von 2012 bis 2016
• Ehrenvorstandsmitglied seit 2016

Auszeichnungen
• Orden für Verdienste: 26.06.2005
• Orden für besondere Verdienste: 27.06.2010
• Orden für hervorragende Verdienste: 21.06.2005
• Großer Wappenteller des SSB: 20.02.2016

Bemerkungen
Gerd Blockus kam erst relativ spät in den Vorstand, nämlich mit 
fast 50 Jahren. Zunächst begann er seine Karriere an den 2. 
Fahnen und wechselte schon nach einem Jahr auf der Mitglie-
derversammlung des Jahres 1996 zu den 1. Fahnen. Vier Jahre 
später folgte der Aufstieg zum Leutnant und im Jahr 2012 zum 
Oberleutnant. Nach seinem Ausscheiden aus dem Vorstand 
im Jahr 2016 wurde Gerd für sein langjähriges Engagement 
von der Mitgliederversammlung zum Ehrenvorstandsmitglied 
gewählt.

Als Architekt war Gerd, wie sollte es auch anders sein, Mitglied 
des Bauausschusses und konnte dort sein Fachwissen bei den 
Baumaßnahmen während seiner Vorstandstätigkeit einbrin-
gen. Hierbei sind der Anbau des Hubertussaales, der Umbau 
des Speiseraums, der seit dem den Namen Schützenstube 
trägt, sowie der Umbau der Schützenhütte besonders zu er-
wähnen. Aber nicht nur bei den Planungen der einzelnen Bau-
maßnahmen war Gerd aktiv, selbstverständlich packte er auch 
bei der praktischen Umsetzung feste mit an, so wie auch bei 
allen anderen Arbeitseinsätzen, die im Laufe eines Jahres zu er-
ledigen waren. Darüber hinaus gehörte Gerd als Oberleutnant 
der Ehrenkompanie auch dem Seniorenausschuss an.

Auch nach seinem Ausscheiden aus dem Vorstand ist Gerd 
weiterhin aktiv tätig, nämlich als Schriftführer der Ehrenvor-
standsmitglieder, deren Anzahl zur Zeit immerhin 28 Mann be-
trägt. Die Geselligkeit kam bei Gerd auch nie zu kurz, und so ist 
es auch heute noch. Auf den Veranstaltungen der Bruderschaft 
ist er daher stets ein gern gesehener Gast!
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Ihre Nr.1 für Bre� holz 

und Pe� ets im Sauerland

Buche, Fichte 
oder Laubholz Mix 

sowie Pellets 
in bester Qualität 
und preisgünstig

für Privat- & Großkunden.

Praktische Anlieferung 
direkt auf Palette.

Tel: 02961 914884 - 8

www.feuerholz-sauerland.de
Hasselborn 57 I  59929 Brilon
info@feuerholz-sauerland.de

Wie bist du zur Schützenbruderschaft 

gekommen? Von meinem Vater mit dem 

Schützenvirus infiziert, war es für mich schon 

immer ein besonderes Highlight, beim Festzug 

mitzumarschieren. Die ersten 3 Jahre bin ich, 

obwohl noch nicht im Verein, mit dem vom 

Nachbarn geliehenen Hut mitgelaufen. Da-

nach folgte der offizielle Eintritt und der erste 

eigene Hut, der mich immer noch begleitet.

Warum hast du dich für die Vorstands-

arbeit entschieden? Bereits seit einigen 

Jahren gehöre ich mit meinem Stammtisch 

dem „ Wimpelkettenkommando“ an. Jedes 

Jahr schmücken wir Brilons Straßen mit den 

kleinen Fähnchen.

Mit meiner Königswürde im Jahre 2023 durf-

te ich die tolle Gemeinschaft des Vorstandes 

intensiv kennenlernen. Schnell war der Ent-

schluss gefasst, im Vorstand mitzumachen.

Wie siehst du deine Zukunft im Vorstand/  

in der Bruderschaft? Ich möchte erstmal 

weiter die Vorstandsarbeit kennenlernen und 

schauen wo mein Weg mich noch hin führt. 

Als Handwerker unterstütze ich gerne den „ 

Bau-Ausschuss“, um unser „Mutterhaus“ für 

die nächsten 100 Jahre fit zu halten.

Jahrgang 
1967
Beruf selbständiger 

Dachdeckermeister

im Verein seit 
1988

Stefan
Schmidt

Neu im Vorstand

Wie bist du zur Schützenbruderschaft ge- kommen?  Durch die Vorstandsarbeit meines Vaters ist mir die Nähe zum Verein bereits in die Wiege gelegt worden. Schon beim Bau des Hubertussaales durfte ich meinen Vater begleiten, die Schreiner unterstützen und tat-kräftig in anderen Gewerken anpacken. Warum hast du dich für die Vorstandsar-beit entschieden? Bereits in jungen Jahren war ich Fähnrich bei der Marianischen Soda-lität und später Kassierer bei der Landjugend Brilon. Auch jetzt möchte ich mich ehrenamt-lich engagieren und habe mich deshalb für die Vorstandstätigkeit entschieden.
Wie siehst du deine Zukunft im Vorstand/ in der Bruderschaft? Ich freue mich über die Wahl durch die Generalversammlung, möchte Erfahrungen sammeln und sehe meinen Auf-gaben gespannt entgegen.

Martin 
Becker

Jahrgang 
1983
Beruf Tischlermeister 
und Maschinenbau-
ingeneur
im Verein seit 1999

Wie bist du zur Schützenbruderschaft 

gekommen? Viele meiner Freunde waren 

schon in der Bruderschaft, so war es für mich 

selbstverständlich auch dort einzutreten.

Warum hast du dich für die Vorstands-

arbeit entschieden? 1999 konnte ich die 

Königswürde erlangen und war anschlie-

ßend für ca. 5 Jahre schon einmal als Fähn-

rich aktiv.
Bei der letzten Mitgliederversammlung habe 

ich mich dann nochmalfür die Vorstandsar-

beit zur Verfügung gestellt.

Wie siehst du deine Zukunft im Vorstand/  

in der Bruderschaft? Ich bin einfach gern 

dabei und freue mich auf viele alte und neue 

Freundschaften und Erfahrungen.

Jahrgang 
1966
Beruf 
Brauer
im Verein seit 
1983

Markus 
Rohde
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Wie bist du zur Schützenbruderschaft gekommen? Das Schützenwesen ist durch 
meinen Opa Ewald Reermann schon immer  
ein Teil unserer Familie. Schützenfeste ha-
ben mich schon früh gepackt und mir viel 
Spaß bereitet. Deshalb war der Eintritt in 
den Verein schnell klar.
Warum hast du dich für die Vorstands-
arbeit entschieden? Durch das Hofstaats-
jahr 2022/23 mit Niclas und Hanna habe 
ich die ersten Vorstandsmitglieder ken-
nengelernt und einen kleinen Einblick in 
die Aufgaben des Vorstands bekommen. 
Schnell war mein Interesse, die Bruder-
schaft zu unterstützen gefestigt. Ich freue 
mich in diesem tollen Team dabei zu sein. 
Wie siehst du deine Zukunft im Vor-
stand/in der Bruderschaft? Zunächst 
möchte ich Leutnant der 1.Kompanie blei-
ben, im Vorstand wo ich kann mitarbeiten, 
und abwarten, welche Türen sich öffnen.

Johannes
Reermann

Jahrgang 
2000
Beruf Land- und  
Baumaschinen-
mechatroniker
im Verein seit 2017

Wie bist du zur Schützenbruderschaft 

gekommen? Durch die jahrelange Vor-

standsarbeit meines Vaters hatte ich von 

klein auf Kontakt mit den Schützen und 

wollte schon immer der Bruderschaft bei-

treten.
Warum hast du dich für die Vorstands

arbeit entschieden? Da ich viele ältere 

und vor allem auch junge Vorstandsmit-

glieder kenne, habe ich mich gerne zur 

Wahl gestellt.
Wie siehst du deine Zukunft im Vor-

stand/in der Bruderschaft? Ich freue 

mich auf viele Aufgaben in der Bruder-

schaft und bin gespannt auf neue Art und 

Weise Schützenfest und Schützenwesen 

kennenzulernen.

Jahrgang 
1994
Beruf Anlagen-
mechaniker SHK
im Verein seit 
2010

Markus 
Flock

Die Digitalisierung bleibt 
ein großes Thema …
Wir brauchen Eure E-Mail
und Mobil-Nummern!
Liebe Schützenbrüder, 
Ihr habt in den vergangenen Jahren 
schon fleißig Eure Kontaktdaten ak-
tualisiert. Leider haben wir aber von 
über 50% unserer Schützenbrüder 
noch keinen digitalen Kontakt. Das 
ist insbesondere bei Umzug oder 
Änderung von anderen Stammda-
ten zunehmend schwierig in Kon-
takt zu bleiben. 

�Bitte übermittelt uns eure 
Mail-Adresse und idealerweise 
auch die Mobilnummer, um die 
Kontaktpflege zu vereinfachen.

Scannt den QR-Code oder 

geht auf unsere Homepage:

schuetzen-brilon.de/

  mitgliedsantrag/

…���und schickt die Daten

 online rüber!

–
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Grußwort des Jungschützenkönigspaares 
zum Jungschützenfest

Euer und Ihr 
Jungschützenkönigspaar 2024/2025
Paul Elias und Annalena Dohle

Liebe Schützenbrüder, liebe Jungschützen, liebe Brilonerinnen und Briloner,

es ist uns eine große Ehre, die St. Hubertus-Schützen-
bruderschaft 1417 Brilon dieses Jahr als Jungschüt-
zenkönigspaar zu vertreten und daher freuen wir uns 
auch sehr, an dieser Stelle einige Worte an euch rich-
ten zu dürfen.

Das Schützenfest liegt uns beiden im Blut: Mein Bruder Be-
nedikt Elias war 2018 bereits Briloner Jungschützenkönig 
und Annalenas Opa Josef Kraft war 42 Jahre aktiv im Bri-
loner Schützenvorstand. Dieses Jahr sollte es also nach dem 
vierten Anlauf endlich gelingen, was besonders schön war, 
denn meine Eltern waren seit dem Vorjahr bereits im Briloner 
Hofstaat. 

Nach dem erfolgreichen 161. Schuss überreichte uns Ma-
jor Christian Herrmann die Königskette und das Diadem aus 
den Händen von unseren Vorgängern Till Becker und Pia 
Kraft. Die anschließende Jungschützenparty war grandios, 
vor allem der Besuch von Annalenas Kameraden des Tam-
bourkorps sorgte für beste Stimmung. Nach diesem sehr ge-
lungenen Auftakt startete unser Regentschaftsjahr nur einen  

Tag später mit dem 100-jährigen Jubiläum des Heimat-
schutzvereins Brilon-Wald. Dieser besondere Festzug gab 
uns einen ersten Vorgeschmack auf das, was uns im kom-
menden Jahr erwartete. Diese Eindrücke wurden jedoch um 
Längen von dem Briloner Schützenfest übertroffen. Wir, dazu 
zählen auch unsere Fähnriche, die uns über das gesamte 
Schützenfest begleitet und unterstützt haben, hatten eine 
Menge Spaß und waren stolz, ein Teil dieses unglaublichen 
Festes zu sein. So blicken wir gerne auf die erlebnisreichen 
Tage des Schützenfestes 2024 zurück und freuen uns noch 
heute über so manch lustige Situation. Die Begeisterung, die 
uns die Briloner Bevölkerung besonders bei den Festzügen 
entgegenbrachte, war einfach überwältigend und wir ver-
missen dieses Gefühl schon jetzt.   
Ein ganz besonderes Highlight war der Besuch des Europa-
schützenfestes, das in der Marktgemeinde Mondsee im Salz-
kammergut/Österreich Anfang September stattfand. Es war 
ein beeindruckendes Fest in der atemberaubenden Alpenku-
lisse. Nicht nur die Landschaft, sondern auch die vielfältigen 
Schützenvereine, die aus ganz Europa angereist waren, be-
eindruckten in ihrer Vielzahl an Uniformen und Traditionen. 
Voller Vorfreude erwarten wir bereits das Europaschützen-
fest in Kroatien, bei dem ich als Jungschützenkönig dann 
auch selbst mitschießen darf.

Wir bedanken uns ganz herzlich bei unseren beiden Fami-
lien, unseren Freunden, den Mitgliedern “unserer Vereine” 
– der Landjugend und dem Tambourkorps Brilon – und al-
len, die uns bis hierher so tatkräftig unterstützt haben. Ohne 
Euch wäre vieles nicht möglich gewesen!  
Außerdem möchten wir dem Vorstand danken, dass sie 
unseren Freunden die Chance gegeben haben, die zweiten 
Fahnen neben uns zu tragen. Durch diese und viele weitere 
Möglichkeiten wie z.B. dem Stadtjungschützenfest in Wülfte 
hat der Vorstand gezeigt, wie viel ihnen an der jungen Ge-
neration liegt und dass sie uns integrieren und aktiv fördern 
möchten.
Dank sagen wir ebenfalls den beiden Briloner Königspaaren 
und ihrem jeweiligen Hofstaat. Claudia und Stefan Schmidt 
sowie das amtierende Königspaar Tobias und Nicole Bunse 
haben uns stets bei sämtlichen Aktivitäten und Feierlich-
keiten miteinbezogen und uns immer mit offenen Armen 
empfangen. Dies ist nicht selbstverständlich! 

Wir bedanken uns bei euch allen für dieses erlebnisreiche 
Jahr mit einem “dreifach kräftigen Horrido”.  
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Zum 2. Mal Kinder- und Jung- 
schützenfest an einem Tag

Am Samstag, 04.05.2024 führten wir, wie schon im 
vorausgegangenen Jahr praktiziert, zunächst unser 
Kinderschützenfest und anschließend unser Jung-
schützenfest durch. 

Begonnen wurde mit der Begrüßung durch den 1. Vor-
sitzenden und Major Christian Herrmann sowie einer 
kurzen ökumenischen Andacht, zelebriert von unserem 
Präses, Propst Dr. Reinhard Richter und der evangelischen 
Kreispräses, Pfarrerin Antje Jäkel im Hubertussaal. Danach 
zogen alle Kinder unter den Klängen des Jugendblasor-
chesters Brilon in einem kleinen Festzug durch das Schüt-
zenwäldchen. Der Festzug endete unter der „Kindervo-
gelstange“, wo dann mit Klara Hillebrand (11) und dem 
283. Wurf auf den Vogel, die neue Kinderschützenkönigin 
ermittelt wurde, denn auch im vergangenen Jahr hatten 
die Jungs wieder das Nachsehen. Sie erwählte Maximilian 
Kappe (11) zum Kinderkönig an ihrer Seite. Zuvor konnte 
sich Klara schon den Kopf des Vogels sichern. Den linken 
Flügel warf Ariana Kemmling ab und den rechten Anton 
Müller. Nach der Proklamation des neuen Kinderkönigs-
paares und der „Prämienschützen“ folgten Kindertanz und 
Kinderdisco, wo die Kids begeistert mitmachten. 
Neben dem Vogelabwerfen erlebten alle Kinder aber auch 
noch ein abwechslungsreiches Programm mit Kinderschmin-
ken etc. Dazu gab es zur Stärkung Kaffee und Kuchen, kühle 
Getränke und leckere Schmankerl von der Fleischerei Ester. 

Nahtlos ging es im Anschluss in das Jungschützenfest über. 
Hier konnte sich beim Vogelschießen Vorstandsmitglied Paul 
Elias durchsetzen und die Jungschützenkönigswürde errin-
gen. Zur Jungschützenkönigin erwählte er Annalena Dohle. 
Zuvor sicherte sich der bisherige Jungschützenkönig Till 
Becker den Kopf. Der rechte Flügel ging an den Jung-
schützenbruder Laurin Ledebur, der linke, wie schon im 
vergangenen Jahr, an den Jungschützenbruder Niklas 
Witthaut. Nach der Proklamation vom neuen Jungschüt-
zenkönigspaar und den Prämienschützen folgte die Jung-
schützenparty bis in die frühen Morgenstunden. Die Party 
war wieder einmal ein „Mega-Abriss“. 

vermieten

verwalten

verkaufen

Ihr kompetenter Partner 
rund um das Thema Immobilien...
... seit mehr als 30 Jahren!

Makler ·  Bauträger  ·  Vermietung ·  Hausverwaltung

WGB Mainzer Wohnungs- und Gewerbebau GmbH

Obere Mauer 1
59929 Brilon
Fon 029 61-9764 30
www.wgb-mainzer.de

  

SAVE THE DATE 

24.05. 25Das Fest in 2025

Auch in diesem Jahr werden Kinder- und Jung-
schützenfest wieder in derselben Art und Weise an 
einem Tag, nämlich am Samstag, 24.05.2025 statt-
finden. Die gesamte Briloner Bevölkerung ist hierzu 
selbstverständlich wieder herzlich eingeladen! 

Kinderschützen-
königspaar 

2024/2025:
Klara Hillebrand 
und Maximilian 

Kappe

Jungschützenkönigspaar 2024/2025:

Paul Elias und Annalena Dohle
Scannen
für mehr
Fotos!
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2. Kompanie – 
neuer Standort

Neues vom Hauptmann 
der 2. Kompanie,Tobias Tilli:

Der Standort “Tapas am Törchen“ 
wird in der bisherigen Form 
nicht weiter Bestand haben. 
Tobias und seine Offiziere 

haben aber eine tolle Lösung 
gefunden: Das Antreten findet unter 

dem Torbogen des Törchens statt. 

Die Getränke Ver- und Entsorgung ist über Bier- und 
Toillettenwagen genau wie Kirmes geregelt. Tolle 
Stimmung ist garantiert. Danke auch an die Tör-
chen-Ultras die diese Idee toll mit unterstützt haben.

2.
K

o
m

p
a

n
ie

Die Standortfrage

| Küchen einzigARTig |

Möhnestr. 11
59929 Brilon

Fon 0 29 61-98 99 98
Fax 0 29 61-98 99 99

info@kulinario-kuechen.de
www.kulinario-kuechen.de

... Küchen mit                    -Garantie

Getränke für

 die Region

Ostring 6
Telefon (0 29 61) 88 33

info@bergmann-brilon.de
www.bergmann-brilon.de
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Belebung des Schützenwesens im Kreuziger Quartal

PUZZLES
PETRUSSTRASSE 1, BRILONPETRUSSTRASSE 1, BRILONPETRUSSTRASSE 1, BRILONPETRUSSTRASSE 1, BRILONPETRUSSTRASSE 1, BRILON

Mittwoch & DonnerstagMittwoch & DonnerstagMittwoch & DonnerstagMittwoch & DonnerstagMittwoch & DonnerstagMittwoch & DonnerstagMittwoch & DonnerstagMittwoch & DonnerstagMittwoch & DonnerstagMittwoch & DonnerstagMittwoch & DonnerstagMittwoch & DonnerstagMittwoch & DonnerstagMittwoch & DonnerstagMittwoch & DonnerstagMittwoch & DonnerstagMittwoch & DonnerstagMittwoch & DonnerstagMittwoch & DonnerstagMittwoch & DonnerstagMittwoch & DonnerstagMittwoch & DonnerstagMittwoch & DonnerstagMittwoch & DonnerstagMittwoch & DonnerstagMittwoch & DonnerstagMittwoch & DonnerstagMittwoch & DonnerstagMittwoch & DonnerstagMittwoch & DonnerstagMittwoch & DonnerstagMittwoch & DonnerstagMittwoch & DonnerstagMittwoch & DonnerstagMittwoch & DonnerstagMittwoch & Donnerstag
17:00 - 23:00 Uhr17:00 - 23:00 Uhr17:00 - 23:00 Uhr

Freitag, Samstag und vor FeiertagenFreitag, Samstag und vor FeiertagenFreitag, Samstag und vor Feiertagen
17:00 - 03:00 Uhr

Bleib auf dem Laufenden: Bleib auf dem Laufenden: Bleib auf dem Laufenden: 
Puzzles-Brilon.dePuzzles-Brilon.dePuzzles-Brilon.de

Bleib auf dem Laufenden: 

in Brilon

Gastwirtschaft mit

 
 Tradition

 Tel: 02961-9877094
info@stadt-schenke.de

Essen
Trinken

Kegelbahn
BAR kneipe

Konzert

Party

Stammtisch

Bier

Cocktail

Zum Jahresende trafen sich die Schützenbrüder und 
Offiziere der 4. Kompanie in der Schützenhalle um ge-
meinsam über die Belebung des Schützenwesens im 
Kreuziger Quartal zu diskutieren. 

Den Termin ließen sich der 1. Vorsitzende Christian Herrmann, 
der 2. Vorsitzende Michael Schemm sowie der Schriftführer 
Roland Bunse nicht entgehen: Letztendlich müssen die Pro-
bleme bereits im Kleinen angepackt werden, um den erhoff-
ten Erfolg ins Große zu übertragen. Nach Besichtigung der 
Briloner Schützenhalle, welche bei den Schützenbrüdern sehr 
gut ankam (hier gibt es sehr viele Räume, die den meisten 
nicht bekannt waren), traf man sich im Vorstandszimmer. 

Zur nachhaltigen Weiterentwicklung der Ideen wur-
den folgende Anregungen erfasst:

• �Da die Erreichbarkeit der Schützenbrüder, Freunde und 
Gönner der 4. Kompanie nicht immer gewährleistet ist, 
wird eine Liste mit Namen, Mailadressen sowie Mobil-
funknummern der oben genannten erstellt.

• Kompaniestammtisch im 1. Quartal 2025
• �Prüfung, inwieweit eine finanzielle Förderung der 4. Kom-

panie möglich ist, um die Gemeinschaft zu stärken
• �Einbeziehen unserer Damen, Kinder und Familien
• �Herausstellen des Wir-Gefühls und der lebenslangen Kame-

radschaft über alle Alters- und Gesellschaftskreise hinweg!
• �Erinnerung an die schon Verstorbenen, die aber bei uns 

wegen ihrer Stärke in unserer Erinnerung, in unseren „Her-
zen“ weiterleben. 

Bei gekühlten Getränken und einem kleinen Imbiss wurde bis  
spät in die Nacht hinein ein geselliger Abend verbracht. 

4.Kompanie

Bitte meldet euch bei 

Torsten Becker, 0173 8147307 oder per  

Mail an: 4.Kompanie@schuetzen-brilon.de
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Mit maßgeschneiderten Textilien unterstützen wir Unternehmen 
dabei, ihre Identität visuell und funktional zu stärken.

Wir ziehen Unternehmen an

Mit maßgeschneiderten Textilien unterstützen wir Unternehmen 
dabei, ihre Identität visuell und funktional zu stärken.

Briefi ng
Marke, Philosophie, 
Kleidungsanspruch etc.

1

360°C Konzept
Design, Logistik, Servicelösungen, 
intelligente Shop-Lösungen, 
zur Bestands- und 
Bestellverwaltung

2

Musterpräsentation
Optimierung, 
Finale Entscheidung

3

Produktion
Überhänge 
nach Kundenwunsch, 
Nachlieferbarkeit, 
Sondergrößen

4

IP Textilien GmbH
Alte Heeresstraße 25
D-59929 Brilon
T +49 29 61 98 98 14-0
F +49 29 61 98 98 14-1

sales@winwear.com
www.winwear.com



Unsere Schützenhalle wurde im vergangenen Jahr 
100 Jahre alt – dieses Ereignis musste natürlich ge-
bührend gefeiert werden! Der Vorstand entschloss 
sich daher den Geburtstag unseres „Mutterhauses“ 
zusammen mit dem Patronatsfest 2024 zu feiern. 
Das Patronatsfest feiern wir immer am Samstag, der dem Hu-
bertustag (03.11.) folgt, wenn dieser nicht gerade selber ein 
Samstag ist. Im vergangenen Jahr war dies der 9. November.  

Wir starteten zunächst mit der Hubertusmesse in der 
Propsteikirche um 17:00 Uhr. Musikalisch umrahmt wur-
de die feierliche und sehr gut besuchte, von unserem Prä-
ses, Propst Dr. Reinhard Richter zelebrierte Messe, von der 
Jagdhornbläsergruppe Brilon unter der Leitung von Dieter 
Becker. Im Anschluss an die heilige Messe sprach die evan-
gelische Pfarrerin und Präses des Kreisschützenbundes Bri-
lon, Antje Jäkel noch ein Grußwort. 

Danach wurde die Feier in der Schützenhalle fortge-
setzt. Hier fanden sich die Königspaare und Vorstände der 
Bruderschaften und Vereine des Stadtschützenverbands Bri-
lon ein, aber auch die Medebacher und Winterberger Schüt-
zen gaben sich die Ehre. Der Kreisschützenbund (KSB) Brilon 
und der KSB Lippstadt hatten es sich auch nicht nehmen las-
sen, uns zu beehren. Natürlich kamen die Briloner Vereine 
und die Briloner Bevölkerung, um dem feierlichen Ereignis 
beizuwohnen, so dass die Halle gut gefüllt war. 
Nachdem der 1. Vorsitzende und Major Christian Herrmann 
seine Begrüßungsrede gehalten und der Bürgermeister der 
Stadt Brilon, Dr. Christoph Bartsch ein Grußwort gesprochen 
hatte, ging es zu den Ehrungen über. Hierbei wurden zu-
nächst Ehrenvorstandsmitglied Friedhelm Karte und Major 
Christian Herrmann zu ihrer großen Überraschung für ihre 
Verdienste um das Schützenwesen mit dem Verdienstkreuz 
der europäischen Gemeinschaft historischer Schützen (EGS) 
in Bronze durch den Regionalpräsidenten der EGS, Bern-
hard Adams ausgezeichnet. Anschließend wurden durch 
den KSB Brilon Ehrengeschäftsführer Uwe Ries mit dem 
Ehrenschild des Kreisschützenbundes Brilon und Ehren-
vorstandsmitglied Frank Buchholz mit der Ehrentafel des 
Sauerländer Schützenbundes für ihre langjährige Vorstands- 
tätigkeit ausgezeichnet. Die Ehrentafel des Sauerländer 
Schützenbundes erhielt auch Ehrenvorstandsmitglied Jo-
hannes Becker für seinen unermüdlichen Einsatz für den 
von unserer Bruderschaft betriebenen Wohnmobilhafen. 

Um 21:00 Uhr folgte der Höhepunkt 
des Abends, der große Zapfenstreich zu 
Ehren unserer 100 Jahre alten Halle.

Aufgeführt wurde dieser vom Tambourkorps 
der Freiwilligen Feuerwehr Brilon unter der 
Stabführung von Freddi Renerich, den Origi-
nal Hochsauerländern aus Hoppecke unter 
der Leitung von Frank Lahme sowie unserem 
Vorstand und den Kameradinnen und Ka-
meraden des Löschzugs Brilon. Der tadellos 
abgelaufene und von Tambourkorps und 
den Hochsauerländern hervorragend ge-
spielte große Zapfenstreich mit Serenade 
wurde vom Adjutanten Christian Walters, 
der bei der Bundeswehr den Rang eines 
Majors der Reserve bekleidet, exzellent kommandiert. Der 
große Zapfenstreich wurde im Anschluss mit großem Ap-
plaus bedacht. Nach der Aufführung des großen Zapfen-
streichs wurde noch bis in die frühen Morgenstunden zu 
den stimmungsvollen Klängen der Hochsauerländer aus-
giebig gefeiert.  Der Vorstand ist sich einig, dass dies eine 
gelungene Veranstaltung war. 

Patronatsfest und 100-jähriger Geburtstag 
unserer Schützenhalle
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Scannen
für mehr
Fotos!
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Michael Schemm 
mit dem Ehrenschild 
des KSB für das 
100-jährige Hallen-
jubiläum
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SUERLAENNER HOF
Destillerie 1113

Das Herzstück der Destillerie 1113 ist unser
„Suerlaenner Hof“. Unsere Probierstube, Gastraum,
Showküche, Bar und Destillieranlagen sind liebevoll
mit alten und neuen Architekturelementen kombiniert.
Wir bieten Ihnen „schlüsselfertige“ Veranstaltungen,
von der Edelbrandprobe, Firmenevent mit Kochwerkstatt
bis zur individuellen, großen privaten Feier.

Edelbrandsommelier Thomas Fiedler und
sein Team freuen sich auf Ihren Besuch.

Thomas Fiedler
Zur Hebe 1 · D-59929 Brilon-Nehden
T: +49 (0) 29 64-94 56-575 · F: +49 (0) 29 64-94 56-576
M: +49 (0) 151-64 73 1113 · E: t.fiedler@1113.de

Öffnungszeiten: Di. Do. + Fr. 17.00 bis 18.30 Uhr

ONLINESHOP
www.1113.de
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Kürmann
Heimtierbedarf Mühlenweg 3 • 59929 Brilon

www.tiergarten-kuermann.de

TIERGARTEN

Öffnungszeiten: Montag – Freitag: 8.00 bis 18.30 Uhr • Samstag: 8.00 Uhr bis 14.00 Uhr
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Königsbesuch beim Bischof des Bistums Speyer 
Seit über 20 Jahren besuchen ehemalige Könige und 
Vorstandsmitglieder der St. Hubertus-Schützenbru-
derschaft kurz vor Weihnachten Dr. Karl-Heinz Wie-
semann. Dem ehemaligen Propst (1999 – 2002) und 
Präses wird immer ein Sauerländer Weihnachtsbaum 
übergeben und aufgestellt.

Bildernachmittag 
beim Ehrenvorstand

Zu Kaffee und Kuchen hat-
ten Martrud Becker und 
Albert Tilly ins Vorstands-
zimmer der Schützenhalle 
eingeladen. Der Höhepunkt 
des unterhaltsamen Nach-
mittags war ein Film des 
Königspaares Martrud und 
Reinhard Becker vom Schüt-
zenfest aus den Jahren 
1976/77.
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Rund ums
Gas

sicher - sauber - effizient

· Propangas
· Treibgas
· Techn. Gase
· Med. Gase
· Laborgase
· Sondergase
· Helium
· Campinggase
· und vieles
 mehr!

www.henke-gas.de

Ihr
Fachgeschäft
für Helium,
Ballons & Zubehör

Am 21. September 2024  
trafen sich die Briloner- 
Majestäten „Auf einer 
privaten Hütte“ an der 
„Hilbringse“.

Hierzu konnte der Festaus-
schuss gut 30 Majestäten 

b e g r ü - ßen. Erstmalig dabei: Der 
amtierende König Tobias Bunse. Bei herrlichem Wetter konnte man den 
wärmsten Tag im September bis in die Nacht hinein genießen.

Am traditionellen „Dreikönigstreffen“ am 10. Januar 2025 nahmen 
32 Könige teil. Hierzu traf man sich in „Tommy`s Bierstube“ um das 
Programm für das neue Jahr zu besprechen. 
Der Major der St. Hubertus-Schützenbruderschaft Christian Herrmann war mit 
dabei. Hier konnte er seinen Bericht aus den Reihen des Vorstandes erläutern 
und Neuheiten aus dem Jahresprogramm bekanntgeben. Der Hauptmann der 
Ehrenkompanie Stefan Rüther warb weiterhin für die Teilnahme der ehema-
ligen Majestäten an den Festzügen zu den Schützenfesten.
Die Könige erhöhten noch ihren eigenen Jahresbeitrag und beschlossen ei-
nen Foto-Film über alle Majestäten erstellen zu lassen. 

Zu Beginn des Abends konnten die Anwesenden aber vier weitere Könige 
begrüßen – denn die die Sternsinger waren zu Gast und überbrachten 
Christliche Grüße. Die Sammelbüchse für die Sternsinger Aktion 2025 wurde 
durch einen sehr guten Betrag weiter aufgefüllt. Majestäten & Könige halten 
eben zusammen! 

Königssprecher Hans-Werner 
Beule bedankte sich bei den 
großzügigen Spendern sehr, 
sehr herzlich. Weiter dankte 
er allen, die sich  im vergange-
nen wieder engagiert hatten.
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Hier wird traditionell 

das Buch der Könige 

weiter gegeben.

KönigstreffenBildernachmittag 
beim Ehrenvorstand
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WIR WÜNSCHEN ALLEN
BRILONERN, DEN

SCHÜTZENBRÜDERN UND
ALLEN GÄSTEN EIN TOLLES

SCHÜTZENFEST.

W W W . P R A N G E D A E C H E R . D E

P R A N G E  G M B H  -  O S T S T R A S S E  1 0  -
5 9 9 2 9  B R I L O N
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BRILONERN, DEN

SCHÜTZENBRÜDERN UND
ALLEN GÄSTEN EIN TOLLES

SCHÜTZENFEST.
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Prange Klempnertechnik GmbH • 
Oststraße 10 • 59929 Brilon •   02961 96656-20 info@prange-klempnertechnik.de www.prange-klempnertechnik.de

Bauklempnerei · Metalldeckungen

Prange 
Klempnertechnik GmbH
Oststraße 10 • 59929 Brilon

02961 / 96656-20
info@prange-klempnertechnik.de
www.prange-klempnertechnik.de

Prange Klempnertechnik GmbH • 
Oststraße 10 • 59929 Brilon •   02961 96656-20 info@prange-klempnertechnik.de www.prange-klempnertechnik.de

Bauklempnerei · Metalldeckungen

Prange 
Klempnertechnik GmbH
Oststraße 10 • 59929 Brilon

02961 / 96656-20
info@prange-klempnertechnik.de
www.prange-klempnertechnik.de
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WIR FÜR EUCH - 365 TAGE IM JAHR.

EURE GESUNDHEIT
LIEGT UNS AM 
HERZEN!

WIR FÜR EUCH - 365 TAGE IM JAHR.

EURE GESUNDHEITEURE GESUNDHEIT
LIEGT UNS AM 
EURE GESUNDHEITEURE GESUNDHEIT

Der Wohnmobilstellplatz hat 
sich aufgrund des unermüd-
lichen Einsatzes des Ehren-
vorstandsmitglieds Johannes 
Becker, selbst begeisterter  
Wohnmobilist, zu einer fes- 
ten Größe in der WoMo- 
Scene gemausert. Auf vielen  
relevanten Webseiten, die 
Wohnmobilisten nutzen, ist  
der „Schützenplatz“ im Top- 

Ranking. Somit ist der Stellplatz ein Zugewinn für die 
Briloner Wirtschaft und unserer Schützenbruderschaft. 

Da Johannes Becker nun auch wieder etwas mehr Zeit für 
die Familie und sein Hobby Wohnmobil haben möchte, 
trat 2024 der Ehrengeschäftsführer der Bruderschaft, Uwe 
Ries, in die viel zu großen Fußstapfen und versucht mit dem 
WoMo-Team der Bruderschaft diese Aufgabe zu stemmen. 
Dieses Team besteht aus den aktiven Vorstandsmitglieder 
Hauptmann Torsten Becker und den Oberleutnanten Willi 
Mengeringhausen (Platzwart) und Klaus Becker sowie 
der guten Seele Leutnant Uwe Dreker. Ihr Einsatz sorgt 

dafür den WoMoHafen weiter 
aufzubauen, instand zu halten 
und im Sinne der Bruderschaft 
weiterzuführen.   

In diesem Jahr ist angedacht, für 
große Fahrzeuge eine weitere 
Stromsäule auf dem Parkplatz 
vor der Schützenhalle zu setzen 
und somit weitere vier Stellplät-
ze zu ermöglichen. 
Gäste bemängelten gerade jetzt in der dunklen Jahreszeit 
die geringe Ausleuchtung des Stellplatzes. Das haben wir mit 
aufgenommen und werden zwei zusätzliche Straßenlampen 
auf dem Stellplatz errichten. Zwei Dachkonstruktionen, die 
bei der Ausbildungsbörse von den Briloner Bauhandwerker 
genutzt wurden, haben wir wettertauglich gemacht. Diese 
werden zukünftig als Schutz am Parkautomat und an der 
Frischwasserversorgung aufgebaut. 

Wir bedanken uns herzlich bei unserem Schützenbru-
der Rainer Schulte (Kersting Zimmerei GmbH) für die 
kostenlose Überlassung der Massivholzkonstruktion.

DER Wohnmobilhafen
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        DER Wohnmobilhafen in Brilon

wohnmobilhafen-brilon@schuetzen-brilon.de
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Unmittelbar nach der kom
munalen Neugliederung 
im 1975 wurde der Stadt-
verband Brilon gegründet. 
Alle umliegenden Ortschaf-
ten und die Vereine der 
Kernstadt bilden mit ins-
gesamt 19 Bruderschaften 
und Vereinen den Stadtver-
band Brilon.

In diesem Jahr steht nun 
das 50-jährige Jubiläum 
an, das am 30. August 
ausgiebig gefeiert wer-
den soll.

Eingeladen sind alle 19 Bru-
derschaften und Vereine 
mit Ihren Majestäten, Hof-
staaten,Schützenbrüdern 
und Schwestern und den zu-
gehörigen Musikvereinen. 

Das Jubiläum soll mit einem feierlichen Gottes-
dienst in der Nikolaikirche und anschließendem 
Festzug durch die Stadt Brilon gefeiert werden. 
Das Stadtkönigspaar nimmt die Parade auf der 
Rathaustreppe ab. 

Der große Festzug endet in der schönen Brilo-
ner Schützenhalle, die allen Verein und Gästen 
Platz genug bietet, um dieses Ereignis gebüh-
rend zu feiern.
Ein weiter Höhepunkt steht dann mit der Po-
lonaise und dem Königstanz aller Königspaare 
an. Eine Augenweide für alle Zuschauer aus 
Nah und Fern.

Wir vom Stadtschützenverband freuen uns auf ei-
nen schönen Festtag und eine gute Beteiligung aller
Briloner Bürger, sowohl aus den Ortschaften als 
auch aus der Kernstadt.
Wir sehen uns auffe Halle! Horrido!

     1. Vorsitzender des Stadtverbandes Brilon  
     Tobias Tilli

STADT-
SCHÜTZEN-
VERBAND
BRILON

1975

SCHÜTZEN-
STADT-

SCHÜTZEN-
VERBAND
BRILON

1975

Mit freundlicher 
Unterstützung:

SATZ & DRUCK
KEMMERLING GMBH,
BRILON

Einladung 50-jähriges Jubiläum des 
Stadtschützenverbandes Brilon 

  

SAVE THE DATE 

30.08. 25

W  !ßapS leiv znag nehcsnüw ri

Jörg Gödde
Königstr. 8
59929 Brilon
Telefon 02961 6789
www.goedde.lvm.de

Manfred Sack
Königstr. 26
59929 Brilon
Telefon 02961 2029
www.sack.lvm.de

Jochen Schütte
Antoniusstraße 11
59929 Brilon
Telefon 02961 50284
www.j-schuette.lvm.de
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Vom 29. August bis 1. September fand in Mondsee/
Österreich das Europaschützenfest statt. Ein kleiner 
Ort im Salzkammergut mit nur 4000 Einwohnern 
wurde zum Mittelpunkt für Schützenvereine aus 
ganz Europa und bot die Möglichkeit das europäische 
Schützenwesen 4 Tage lang mitzuerleben.
Auch eine Delegation aus Brilon war mit 20 Personen dabei. 
267 Schützenkönige und 123 Prinzen, darunter König Stefan 
Schmidt und Jungschützenkönig Leandro Martini, traten am 
Samstag an, um Europas neue Majestäten zu werden.
Leider konnten sich unsere Kandidaten nicht für die End-
runde qualifizieren, beide Titel gingen an polnische Schüt-
zenbrüder. Der Festumzug am Sonntag war der Höhepunkt: 
330 Schützen- und Musikvereine nahmen daran teil.

Ca. 45000 Besu‑ 
cher aus 12 Län-
dern erlebten vier  
Tage lang ein fried-
liches, harmoni- 
sches Schützenfest,  
ohne schwerwie- 
gende Zwischenfälle, Ausschreitungen, Schlä-
gereien und Vandalismus; das ganze vorberei-
tet durch 6jährigen ehrenamtlichen Einsatz.

Man darf sagen: ein tolles Wochenende, ein herrliches 
Fest. Wir freuen uns auf ein Wiedersehen beim nächs-
ten Europaschützenfest 2027 in Karlovac/Kroatien.

Europaschützenfest 2024 in Mondsee/Österreich
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GROSCHE – 
Die Fliesenwelt zum Wohlfühlen.

Hasselborn 57 · 59929 Brilon 
Tel.: 02961 98770 -70
www.fliesen-grosche.de

Von der Beratung bis  
zur Verlegung sind Sie  

bei uns in guten Händen. 

Seit über 60 Jahren  
stehen wir für Qualität  

im Handwerk.

Am 24. Juni 1388 wur­
de der Schnadevertrag  
zwischen der Stadt 
Brilon und den Her­
ren von Waldeck ge­
schlossen. Auf den Tag  
genau 636 Jahre spä­
ter trafen sich früh‑ 
morgens bei bestem  
Wetter tausende Män‑ 
ner auf dem Markt­
platz um nach überlie­
ferter Art und Weise 
die Schnad zu ziehen.

Über die Galmeistrasse ging es nach Hoppecke, durchs Bremecketal 
hinauf bis zum Frühstücksplatz am Hohen Eimberg. Nach der Rast zog 
die Schnade zum Richtplatz am Entenschnabel und von dort über die 
Schmala zum Lagerplatz am Honigknäppchen.
Hier feierten Alt und Jung ein Volksfest, wie es seinesgleichen sucht. 
Nach dem Hornsignal wurde der Rückmarsch angetreten und durch 
das Derkere Tor ging es Richtung Kump, der dreimal umrundet wird.
Ein herrlicher Schnadetag war zu Ende.

Albert Tilly

Rückschau: Schnade 2024
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Combi Urban Brilon, Bahnhofstraße 18, 59929 Brilon
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. von 7.30-20.00 Uhr, Sa. von 7:30-18.00 Uhr 

Urban

IMMER TREFFSICHER – DAS 

RICHTIGE ANGEBOT FÜR EUCH!
IMMER TREFFSICHER – DAS 

RICHTIGE ANGEBOT FÜR EUCH!

Der Frische-Markt im Herzen der Stadt!

Scannen
für mehr
Fotos!

Nach ereignisreichen vier Tagen, in denen wir bereits 
mit unserem Hofstaat, der Familie und vielen Freun-
den und Bekannte die Nächte zu Tagen gemacht ha-
ben, ging es für mich als König der St. Hubertus-Schüt-
zenbruderschaft am 24.Juni bereits morgens um 5:45 
Uhr zu einem weiteren Highlight: die Waldecker Schna-
de stand an, dieses Mal für mich hoch zu Ross!  
37 Kilometer ging es bei herrlichem Wetter bergauf und bergab. Den 
Pferden und auch den Reitern wurde eine Menge abverlangt. Ich hatte 
das Glück, dass ich bereits erste Erfahrungen im Sattel und im Um-
gang mit dem Pferd durch unsere eigenen Pferde sammeln konnte. 
Dazu gab es noch Reitstunden mit den Pferden der Wilke-Mühle aus 
Usseln, die uns auch zur Schnade zur Verfügung standen.  
Es war ein bewegender Moment mit Gänsehautgefühl, als ich zu-
sammen mit dem Bürgermeister, dem Stadtschreiber, dem Major der 
Schützenbruderschaft und dessen Adjudanten auf dem Pferderücken 
die Schnade vom Marktplatz aus anführen durfte. Unvergesslich sind 
auch die vielen Blicke, die man doch immer mal wieder hinter sich 
wirft. Wie ein Lindwurm schlängelten sich die Mannesleute hinter uns 
her. Immer wieder gerne werde ich mich auch an die Rezesse erinnern, 
die ich in diesem Jahr in erster Reihe erleben durfte. 
Nach einer willkommenen Pause am Frühstücksplatz „Hoher Eim-
berg“ ging es weiter auf dem Pferderücken an den Grenzen unserer 
schönen Stadt entlang. Als es für die Pferde zu steil und unwegsam 
wurde, wurden sie verladen und für uns ging es ein ganzes Stück zu 
Fuß weiter. Wieder vereint ritten wir gemeinsam auf dem Lagerplatz 
am „Honigknäppchen“ ein. Hier wurde der letzte Rezess verlesen und 
ich durfte ein paar schöne Stunden mit dem Hofstaat und meiner Kö-
nigin verleben. Die Pferde konnten ihre Auszeit im Schatten genießen. 
Gegen Abend ritten wir unter großem Jubel der Bevölkerung und dem 
Geläut der Kirchenglocken auf dem Marktplatz ein, um nach alter Tra-
dition noch drei Mal den Kump zu umrunden. Nun hieß es für mich 
Abschied nehmen von meinem treuen Pferd Darek, um mit meiner 
Königin und den Offiziellen der Stadt und der Schützenbruderschaft 
die Schnade auf der Rathaustreppe zu beenden. 

Diese Schnade hoch zu Ross war ein unvergessliches Erlebnis, das ich 
dank meiner Königswürde erleben durfte. Ich bin sehr dankbar für die-
se tollen Momente! 

Stefan Schmidt, Schützenkönig 2023/24 

Die Waldecker Schnade 
aus dem Sattel gesehen 
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Malerwerkstätten
Christopher Seston GmbH

59955 Winterberg 
Tel. 0 29 81-12 73

59929 Brilon 
Tel. 0 29 61-16 38

info@malerleber.de
www.malerleber.de

• Raum- und 
 Fassadengestaltung 
• Kreativtechniken
• Wärmedämmung
• Bodenbeläge
• ParkettIhr Partner für schönes Wohnen.
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•  Raum- und 
Fassadengestaltung

•  Kreativtechniken

•  Wärmedämmung
• Trockenbau

•  Bodenbeläge
• Parkett

Ihr Partner für schönes Wohnen
wünscht ein farbenfrohes Fest!

Richter-Fenster OHG
Oststraße 33
Gewerbegebiet Süd
59929 Brilon

Telefon: (02961) 2371

eMail: info@richter-fenster.de
Internet: www.richter-fenster.de
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Dieses Jahr hat die Schnade viel Aufmerksamkeit be-
kommen. Die junge, heimatverliebte Brilonerin Celine 
Becker hat das Schnadebrett neu gedacht: 
,,Schnadebretter kannte ich bisher als Brett zum Or-
den daran hängen. Das fand ich schade, denn der 
Schnadeweg war nie richtig in Kontext gesetzt 
und der Weg bietet so viel mehr! Diese Kultur, 
Tradition und Begrifflichkeiten sind einfach 
einzigartig. 

Wer mitläuft, hört nämlich Phrasen wie ,,wir sind 
gerade im Streitfeld“, ,,hier geht‘s den Eisenberg  
hoch“, ,,nur noch durch die Butterdelle“, ,,ich sehe 
schon den Aspe!“, ,,jetzt kommt der Entenschna-
bel“,… Diese Begriffe sind Tradition mit Geschichte und 
sollen erhalten bleiben, daher habe ich diese Stellen einge-
zeichnet. Vorher wusste ich nämlich nie, wo man genau war. 
Im Wald sieht man auch nur Bäume. 
Daher habe ich sehr viele Karten übereinadergelegt. Die-
se alten Karten waren oft nicht richtig maßstäblich, nicht 
genordet oder verzogen... Nach viel Fuckelei & Recherche 
hatte ich dann eine Karte, auf der alle Schnadestrecken, die 
Lager- & Frühstücksplätze, Dinge auf dem Weg und eben 
die althergebrachten Bezeichnungen eingezeichnet waren. 
Zudem habe ich neue Sachen eingezeichnet: ein kleines 
Flugzeug am Flugplatz, einen Esel in der Ledercke, wo mitt-
lerweile die Eselschule ist, … 
Außerdem fiel mir dann auf: Wir laufen gar nicht die ge-
samte Briloner Stadtgrenze ab! Z.B. laufen wir ein Stück bei 
Scharfenberg nicht, nach Esshoff geht es auch nie und von 
Madefeld, oder Rösenbeck ganz zu schweigen. Das liegt da-
ran, dass diese Dörfer eigenständig waren, oder zu etwas 
anderem gehörten. 1975 wurden sie durch die Kommunale 
Neugliederung Brilon angeschlossen. Die Schnade wurde nie 
angepasst. Aber da diese Dörfer jetzt seit 50 Jahren zu Brilon 
gehören, habe ich sie auf der Karte mal mit aufgeführt. 
Ebenso sieht man die Landesgrenze, Flüsse, eine Zeichnung 
vom ,,Stutzäsen“ und die Karte ist jetzt auch genordet.  

 
 
 

An jedem Schnadeweg ist ein kleiner Kasten mit dem Na-
men der Schnad, km-Anzahl und Jahresendzahl. Wir laufen 
fünf Schnadewege, alle zwei Jahre. Das heißt: Immer zur 
selben Jahresendzahl! Nächstes Mal also nicht Opa fragen, 
welche dran ist, sondern einfach in das Kästchen gucken :)  
Die Schnadeorden passen trotzdem noch dran. Ich persönlich 
habe an jeder Schnadestrecke einen Orden. So ist sichtbar: 
Die ist einmal rum, und das Brett ist nicht zu voll behangen. 
Das Brett ist in der Optik einer Baumscheibe gezeichnet, 
denn Brilon ist Stadt des Waldes. Erhältlich sind die Bretter 
in furnierter Eiche, Buche, Birke, Nussbaum und in glanz-
weiß. Diese fertige ich zusammen mit Biermann Holzdesign, 
mit welchem ich übrigens noch viel mehr heimatverliebte 
Sachen mache! 

Wir haben noch hin-
terleuchtete Briloner 
Skylines, kleine Boxen  
mit allen Briloner Wap- 
pen u.v.m.“

Wir wünschen allen viel Spaß 
          beim Schützenfest 2025!

Badsanierung  |  Bäderbau  |  Planung  |  Fliesenarbeiten

Wir wünschen allen viel Spaß 
          beim Schützenfest 2025!

Das komplette Bad aus Meisterhand
Wittekindstraße 47 | 59929 Brilon | Tel.: 02961 960887
Bernd.Weber@weber-baeder.de | www.weber-baeder.de

Briloner Schnadebretter
ganz neu gedacht!

Klingt interessant?  
       celinebecker.creating_whatever /
       biermannholzdesign  
02961 989341
info@biermann-holzdesign.de
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    Wir bringen 
alle  Frauen dazu, 
vor Glück zu strahlen!

Lindenweg 8 • 59929 Brilon • Tel. 02961-989092

www.braut-abendmode-brilon.de
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Vom 13.–15. September 2024 fand im 
3-jährigen Rhythmus das Stadver-
bandsschützenfest in Wülfte statt. 
Die St. Anna-Schützenbruderschaft 
war Ausrichter und hervorragender 
Gastgeber über die „Feiertage“. 

Am Freitag ging es mit dem Jungschützenschießen und 
einer ausgiebigen Party im Festzelt auf dem Annaberg los. 
Der neue Stadtjungschützenkönig Maurice Schmücker aus 
Rösenbeck erkor sich Kim Vonnahme zu seiner Jungschüt-
zenkönigin. Unser Jungschützenkönig Paul Elias mit seiner 
Jungschützenkönigin Annalena Dohle hat kräftig mitge-
schossen, aber leider das Nachsehen unter mehr als 40 
Mitbewerbern. Mit vielen Briloner Jungschützenbrüdern 
und Schwestern wurde bis tief in die Nacht gefeiert. 

Der Samstag startete mit einem Festgottesdienst und dem 
Totengedenken am Ehrenmahl, anschließend wurde unter 
den Klängen des Spielmannszugs Wülfte feierlich in die 
Halle einmarschiert. Das nun folgende Vogelschießen verlief 
ebenfalls sehr spannend und die Bewerber aus allen Verei-
nen des Stadtgebietes schenkten sich nichts. Unserem Kö-
nig Tobias Bunse war das Glück nicht hold und genau einen 
Schuß vor ihm wurde der Vogel von Leon Kahlenberg aus 
Scharfenberg aus dem Kugelfang „geklaut“. Dieser erkor 
Jenny Lahme zur Königin. Der Feierlaune tat das letztend-
lich keinen Abbruch und mit seiner Königin Nicole und dem 
zahlreich vertretenen Hofstaat wurde die Halle gerockt. 

Der Sonntag stand ganz im Zeichen des großen Festzuges 
und der Parade zu Ehren des neuen Stadtschützenkönig-
paares. Nach der Parade zog der gesamte Festzug mit Kö-
nigspaar, Hofstaat, Vorstand, Fahnen und weiteren Schüt-
zen in die Halle ein, die nahezu aus allen Nähten zu platzen 
schien. Nach Dutzenden von Ständchen für Tobias und Ni-
cole sowie Paul und Annalena wurde einfach weitergefeiert 
und all dies machte es für alle zu einem unvergesslichen 
Stadtschützenfest 2024!

Tobias Tilli, 
1. Vorsitzender des Stadtverbandes Brilon

    Wir bringen 
alle  Frauen dazu, 
vor Glück zu strahlen!

Lindenweg 8 • 59929 Brilon • Tel. 02961-989092

www.braut-abendmode-brilon.de
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Stadtschützenfest in Wülfte 2024
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Doch pünktlich zum Start des Festumzugs zog der Himmel auf, die Son-
ne ließ sich blicken und verwöhnte uns mit ihren wärmenden Strahlen. 
So konnten die Königinnen in den Farben ihrer Kleider strahlen und die 
Begeisterung der Besucher an der Straße machte den Umzug zu etwas 
ganz Besonderem. Auch die Stimmung in der Halle war mehr als über-
wältigend. Es war uns eine Riesen-Freude und Ehre Empfänger so vieler 
Ständchen durch die unterschiedlichen Musiktrupps gewesen zu sein, 
wir haben es sehr genossen. Mit unserem Hofstaat hatten wir auch 
viel Spaß mit den vielen anderen Vereinen. Da sind sehr schöne Erinne-
rungen entstanden, beispielsweise als einige Königinnen auf der Tanz-
fläche gemeinsam im Kreis tanzten. Frei von Konkurrenz hatten wir ein-
fach Spaß miteinander und haben unsere Kleider zum 
Takt der Musik in einem Farbenwirbel fliegen lassen. 
Alles in allem war es ein unbeschreiblich schöner Tag, 
der natürlich wieder mit einem Abstecher auf der Rat-
haustreppe nicht endete. Wir denken auch heute noch 
gerne daran zurück. 
Danke sagen wir auch dem Schützenverein St. Anna 
Wülfte 1828 e.V. für die tolle Organisation, der per-
fekten Draht zu Petrus, lückenlose Bewirtung und ein 
wirklich sehr gelungenes Stadtschützenfest. 

Nicole Bunse, Schützenkönigin 2024 /2025 

Das Sonnenplateau von Brilon, so nannte unser 
Bürgermeister Wülfte, aber so sah das Wetter 
leider in der Vorhersage Tage zuvor nicht aus.  
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Auch in 2024 konnten die Sportschützen St. Hu-
bertus Brilon wieder zahlreiche Erfolge verbuchen. 

Bei den Landesmeisterschaften zu Beginn des Jahres 
konnten sowohl die Jugendlichen als auch die Senioren 
ihr Können beweisen und hervorragende Plätze belegen. 
So erzielte die Schülerin Johanna Bieker mit der Luftpi-
stole einen sehr guten zweiten Platz und die Mannschaft 
der Schülerinnen sogar den Titel als Landesmeisterinnen. 
Auch bei den JuniorInnen und den Erwachsenen verlie-
fen  die Landesmeisterschaften erfolgreich. Einen ersten 
Platz erzielte Enrico Abram mit der Standardpistole und 

zwei weitere gingen an Franziska Abram mit der 
Luft- und Sportpistole. In den Gewehr Disziplinen 
der Senioren dominierte Rosi Konheusler mit zwei 
dritten und einem zweiten Platz.  
Auch bei den deutschen Meisterschaften Ende Au-
gust  starteten einige SchützInnen der Sportschüt-
zen Brilon. Für die Schülerinnen Johanna Bieker und 
Lina Reichert war es die erste deutsche Meisterschaft 
und beide erzielten mir der Luftpistole gute Plätze im 
Mittelfeld. Enrico und Franziska Abram starteten in 
mehreren Disziplinen und konnten überall gute Plat-

zierungen im oberen Mittelfeld erzielen. Bei den deut-
schen Meisterschaften Auflage starteten Rosi Konheus-
ler, Armin Knillmann und Reinhold Nüse.   
International konnte Franziska Abram an einigen Wett-
kämpfen und auch Finals teilnehmen und mit dem Lan-
deskader Westfalen beispielsweise nach Den Haag oder 
Berlin fahren.  
Dieses Jahr konnte erneut der Klassenerhalt in der 2. 
Bundesliga gesichert werden und damit sind wir als ein-
zige Mannschaft im gesamten HSK, auch Sportart über-
greifend, auf diesem Niveau sportlich unterwegs!

Franziska Abram

Sportliche Erfolge 2024
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Der Kreisschützenbund (KSB) Lippstadt ist am 22. 11.  
dieses Jahres zum 5. Mal mit seinem Kreiswinterball 
zu Gast in unserer Schützenhalle. 

Es werden wieder rund 3.000 Schützen, bestehend aus 
den amtierenden Königspaaren und deren jeweiligem 
Hofstaat sowie den Vorständen in unsere Halle strömen, 
um in ausgelassener Stimmung ihren Schützenball bei 
uns zu zelebrieren. 
Mit Bussen reisen die feierwütigen Schützen ziemlich 
zeitgleich an, denn um Punkt 19:30 Uhr ziehen sämt-
liche Königspaare zu den Klängen des Tambourkorps 
Brilon feierlich auf die Tanzfläche, um den Ball mit dem 
Eröffnungstanz zu beginnen. Während ihres Einzugs 
werden die Königspaare schon euphorisch von den 
Feierenden bejubelt. Diese Euphorie hält dann den 
ganzen Abend an. Die Hochsauerländer, die seit 2016 
die musikalische Umrahmung des Winterballs stets 
übernehmen, schaffen es dann aber auch immer noch, 
die Stimmung noch weiter, bis zum Siedepunkt, zu 
steigern. Das Briloner Königspaar mit Hofstaat und der 
Vorstand haben die Ehre, als Gäste auch an dem Event 
teilzunehmen. Schon lange vorher freuen wir uns auf 
dieses Ereignis. Neidlos müssen wir anerkennen, dass 
wir im KSB Brilon etwas Vergleichbares nicht vorzuwei-
sen haben – aber was nicht ist, kann ja noch werden! 
Der Kreisvorstand Lippstadt berichtete uns, dass dieser 
Ball schon eine lange Tradition hat. Bevor man nach 

Brilon kam, wurde 
der Schützenball in  
einem Zelt gefeiert, 
da im Bereich des KSB keine Schützenhalle in unserer 
Größenordnung vorhanden ist. Durch das Bundesschüt-
zenfest in Brilon im Jahr 2010 wurden die Lippstädter 
dann auf unsere Halle aufmerksam und überlegten, ob 
man nicht zukünftig hier, auch wenn Brilon außerhalb 
des Territoriums des KSB Lippstadt liegt, feiern solle. 
Schließlich ist es Ende November in einer beheizten Halle 
wesentlich angenehmer, als in einem beheizten Zelt und 
die Kosten für ein Zelt entfallen auch. Mit viel Überzeu-
gungsarbeit schaffte es der Kreisvorstand des KSB Lipp-
stadt auch die letzten Skeptiker zu überzeugen und der 
erste Kreiswinterball in Brilon konnte im Jahr 2013 gefei-
ert werden. Mittlerweile besteht eine feste, freundschaft-
liche Beziehung zum KSB Lippstadt. Augenzwinkernd 
meinte Kreisoberst Franz Westermann einmal, dass un-
sere Bruderschaft eigentlich längst „Ehrenmitglied“ des 
KSB Lippstadt sei! 

5. Kreiswinterball
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2. Kompanie – 
neuer Standort

  

Seniorennachmittag 
am Sonntag, den 4. Mai 2025, 

ab 14:00 Uhr in der Schützenhalle Brilon 
Alle jung gebliebenen und alt ehrwürdigen Schüt-
zenbrüder Ü 60 möchten wir an diesem Nachmit-
tag mit einem interessanten Programm unterhal-
ten. So stehen einige historische Informationen aus 
dem Haus Hövener auf dem Programm. Bei Kaffee 
und Kuchen sowie gekühlten Getränken wün-
schen wir gute Unterhaltung untereinander, aber 
auch gern „auf Platt“ mit Doris Tilli (Brandenburgs 
Määken vonner Mühle). Diese und noch einige 
weitere Überraschungen halten wir für euch an 
diesem Nachmittag bereit.

Zur besseren Planung gebt uns 
bitte eine kurze Rückmeldung, mit 
wievielen Personen ihr teilneh-
men möchtet. Eure Partner sind 
natürlich herzlich mit eingeladen. 
Nutzt dazu einfach den QR-Code 
oder die eingelegte Postkarte
oder per Mail an: 
info@schuetzen-brilon.de

Der Vorstand

Alle jung gebliebenen und alt ehrwürdigen Schützenbrüder Ü 60 

möchten wir an diesem Nachmittag mit einem interessanten 

Programm unterhalten. So stehen einige historische Infor-

mationen aus dem Haus Hövener auf dem Programm. Bei 

Kaffee und Kuchen sowie gekühlten Getränken wünschen 

wir gute Unterhaltung untereinander, aber auch gern „auf 

Platt“ mit Doris Tilli (Brandenburgs Määken vonner Mühle).

Diese und noch einige weitere Überraschungen halten wir für

euch an diesem Nachmittag bereit.Zur besseren Planung gebt uns bitte eine kurze Rückmeldung, mit wievielen 

Personen ihr teilnehmen möchtet. Eure Partner sind natürlich herzlich mit 

eingeladen. Nutzt dazu einfach diesen QR-Code 

oder füllt diese Postkarte aus und sendet sie oder

sendet eure Daten per Mail an info@schuetzen-brilon.de

  

zum

Senioren-
nachmittag

Sonntag, 4. Mai 2025 
ab 14:00 Uhr

Schützenhalle Brilon

Einladung Ü 60

– Der Vorstand – St. Hubertus-Schützenbruderschaft 1417 Brilon

Wir freuen uns schon jetzt auf euch!

Einladung Ü 60   

SAVE THE DATE 

04.05. 25
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Großzügige  
Unterstützung 

Unsere Bruderschaft konnte sich im Rahmen der Re-
novierungsarbeiten an unserer Schützenhalle über 
eine großzügige Spende der Volksbank Brilon freuen. 
Der Bereichsleiter Christian Beule und der Leiter des 
Beratungscenters Stefan Kappius überreichten hierzu 
der St. Hubertus Schützenbruderschaft 1417 Brilon ei-
nen Scheck in der Höhe von EUR 10.000,00 Euro

Diesen nahmen stellvertretend für die Bruderschaft 
der 1. Vorsitzende und Major Christian Herrmann 
und der Rendant Martin Schreckenberg dankend 
in Empfang.
So erstrahlt unter anderem der Eingangsbereich un-
seres Mutterhauses wieder in neuem Glanz.  

Auch in den kommenden Jahren stehen eini-
ge Investitionen an Dach und Fach an, so dass 
diese Spende eine große Unterstützung für uns 
ist. Hierfür bedanken wir uns recht herzlich. 

Volker Kraft
Steuerberater

Michaela Kraft
Steuerberaterin

Gaby Hillebrand
Steuerberaterin

Volker Kraft
Steuerberater

Meinolf Gerling
Steuerberater

info@kraft-steuerberatung.de
www.kraft-steuerberatung.de

VOLKER KRAFT 
& 

MICHAELA KRAFT
STEUERBERATERSOZIETÄT

Gaby Hillebrand
Steuerberaterin

Volker Kraft
Steuerberater

Meinolf Gerling
Steuerberater

info@kraft-steuerberatung.de
www.kraft-steuerberatung.de

info@kraft-steuerberatung.de  ·  www.kraft-steuerberatung.de

Möhnestraße 2
59929 Brilon

Telefon 0 29 61-97 89-0
Telefax 0 29 61-97 89-10 

Waldecke 5a
09337 Callenberg

Telefon 03 76 08-37 55
Telefax 03 76 08-37 54

	Existenzgründung

	Rechtsformwahl und 
	 Rechtsformwechsel

	Unternehmensnachfolge

	Steuerliche 
 Gestaltungsberatung

	Betriebswirtschaftliche Analyse

	Schenkung und Erbregelung
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Königinnenorden von 1954 
in Litauen aufgespürt

Der Schützenbruder Patrick Wigge ist leiden-
schaftlicher Sammler von Schnadeorden. 
Dabei stöbert er auch häufig im Internet 
nach den begehrten Medaillen, denn man 
glaubt gar nicht, wo man überall Schnade-
orden ausfindig machen kann, so Patrick.  

Nicht schlecht staunte er dann allerdings, als ihm bei der 
Eingabe des Suchbegriffs Schnadeorden plötzlich auch das 
Bild des Schützenköniginnenordens aus dem Jahr 1954 
angezeigt wurde. Ein litauischer (!) Antiquitätenhändler 
hatte diesen nämlich im Angebot. Nun dachte sich Patrick, 
wie immer der Orden dahin gelangt ist, eigentlich gehört 
der doch nach Brilon und er beschloss, den Orden zu er-
werben. Gesagt – getan, wenige Tage später traf der Or-
den auch in Brilon ein und Patrick nahm Kontakt zu seinem 
alten Schulkollegen, dem 1. Vorsitzenden und Major der 
Bruderschaft Christian Herrmann auf und fragte diesen, ob 
die Bruderschaft an dem Königinnenorden aus dem Jahr 
1954 Interesse hätte. Selbstverständlich war der Major so-
fort Feuer und Flamme und fragte Patrick auch gleich, was 
dieser dafür haben wolle. Doch Patrick wollte nichts dafür 
haben, sondern den Orden der Bruderschaft unentgeltlich 

überlassen. Der Major nahm den Orden daraufhin dankbar 
entgegen. Allerdings wollte Patrick ihm keine Antwort auf 
seine Frage geben, was ihn der Kauf des Ordens denn geko-
stet hätte. Nun gut, letztlich ist dies auch egal, Hauptsache 
der Königinnenorden des Jahres 1954 ist wieder in Brilon! 
Den Orden trug übrigens die Schützenkönigin 1954/55 So-
fie Weber, die auch das heutige Diadem der Königin seiner 
Zeit gestiftet hatte. Wie der Orden dann nach Litauen ge-
langt ist, ist nicht mehr nachvollziehbar. Auch Nachfahren 
von Sofie Weber haben hierzu keine Erklärung.  

Jetzt ist der Orden jedenfalls wieder in Brilon und be-
kommt einen Ehrenplatz am Königsthron – ein schö-
nes Stück Geschichte kehrt heim. Und wir möchten 
uns noch einmal ganz herzlich bei Patrick Wigge für 
das – der Bruderschaft wertvolle – Kleinod bedanken! 
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Du wahrst die 
Schützentradition.

Wir schützen Leben.

REMBE® GmbH Safety+Control
Gallbergweg 21 | 59929 Brilon, Germany 
T +49 2961 7405-0 
hello@rembe.de
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Das 10. Breylske Schützenblatt – 
erste Ausgabe vor 9 Jahren! 
Liebe Schützenbrüder, 
in euren Händen liegt das 10. Schützenblatt unserer St. Hu-
bertus-Schützenbruderschaft 1417 Brilon. Die Idee eine ei-
gene Schützenzeitung einmal im Jahr herauszugeben, ent-
stand schon im Jahr 2009. Inspiriert wurden wir auch von 
einigen anderen Blättern der Schützenbruderschaften in den 
Nachbarstädten.  
Als Gastgeber des Bundesschützenfestes 2010 hatten wir 
aber in den anstehenden drei Vorbereitungsjahren so viel 
Arbeit, dass an die Erstellung eines Schützenblattes nicht 
zu denken war. Auch etliche Baumaßnahmen in und an der 
Schützenhalle sollten noch bis zum Bundesfest erledigt wer-
den. Aber auch in den Jahren danach wurde es nicht besser. 
Überraschenderweise erhielten wir auch noch die Ausrich-
tung des Kreisschützenfestes 2014. Somit wurde das Projekt 
„Breylskeschützenblatt“ weiterhin vertagt. 
Doch im Frühjahr 2015 konnten wir endlich starten. Aus 
dem Vorstand erklärten sich damals fünf Mitglieder bereit, 
welche sich der Fertigung der ersten Ausgabe stellten. Zu-
sätzlich dabei war auch Joachim Aue, bekannt als Mitarbei-
ter der WP. Er konnte uns aus seinen Erfahrungen heraus 
erste Tipps und Anregungen geben. Schützenbruder Ewald 
Skoczylas war bereit, im ersten Jahr die Anzeigen der Firmen 
einzuholen. Seine langjährige Berufserfahrung war uns eine 
sehr gute Hilfe.  
Die erste Ausgabe erschien im Januar 2016 und konnte 
pünktlich – mit der Einladung zur Mitgliederversammlung im 
Februar – den Schützenbrüdern zugestellt werden. Die Einla-
dung zur Versammlung muss lt. Satzung den Mitgliedern 14 
Tage vorher vorliegen. Seit einigen Jahren findet die Mitglie-
derversammlung immer erst im März statt und das „Breylske 
Schützenblatt“ erscheint deshalb erst Mitte/Ende Februar. 
Nach Rückmeldungen unserer Mitglieder und der Bevöl-
kerung, schätzen wohl alle das Blatt sehr und viele haben 
daraus auch ein Sammelwerk angelegt. Gut 3.000 Exem-
plare werden jedes Jahr gedruckt. Abzüglich der ca. 2.300 
Mitglieder, liegen dann noch gut 700 Exemplare im Rathaus 
und bei den Briloner Banken für alle Interessierten aus.  

Das Schützen-
blatt ist jetzt ein 
fester Bestandteil 
unserer Bruderschaft geworden und 
sicher nicht mehr wegzudenken. Die 
Mitglieder werden hierin über alles 
informiert, was im vergangenen 
Jahr in unserer traditionsreichen 
Bruderschaft abgelaufen ist und im 
aktuellen Jahr stattfinden wird. 

An dieser Stelle bedanken wir uns 
herzlich bei allen Briloner Firmen, die 
mit ihren Anzeigen das Blatt unterstützen – viele schon seit 
der ersten Ausgabe. Wir danken der Warsteiner Brauerei, der 
Sparkasse Brilon, der Volksbank OWL Brilon sowie Firmen aus 
der näheren Umgebung. Somit war und ist die Finanzie-
rung der Lektüre zum größten Teil gesichert. 
Großer Dank geht aber auch an Firma Satz & Druck Kemmer-
ling in Brilon. Mit dem Team Franz-Josef und Günter Kem-
merling und besonders mit Mitarbeiterin Nicole Hartmann, 
die das Projekt seit Beginn 2015 betreut, hat die Zusammen-
arbeit immer Spaß gemacht.
Ich persönlich bedanke mich bei den langjährigen Mitstrei-
tern im Team für die gute Zusammenarbeit, insbesondere 
bei den jeweiligen Schriftführern Christian Herrmann, Niklas 
Frigger und jetzt Roland Bunse, für die in der Fertigungszeit 
besonders viele zusätzlichen Arbeitsstunden anstanden und 
-stehen. Außerdem bedanke ich mich herzlich, dass ich seit 
meinem Ausscheiden aus dem aktiven Vorstand 2016 wei-
terhin Mitglied dieser Redaktion sein durfte. Die Erstellung 
einer Mitgliederzeitung war für mich ein „Herzensanliegen“, 
nochmal eine besondere Herausforderung und eine gute Er-
fahrung. Nach 10 Jahren möchte ich nun meine Arbeit in 
diesem Gremium beenden und meinen Platz für ein jüngeres 
Vorstandsmitglied freimachen. Frischer Wind tut immer gut!

Herzliche Grüße, Euer Ehrenmajor Hans-Werner Beule  

Ausgabe 2025Ausgabe 2025

Breylske Breylske 
      Schützenblatt

Offi zielle Mitglieder- und Vereinszeitschrift der 

St. Hubertus-Schützenbruderschaft 1417 Brilon e.V.

Rückblick 2024

Vorschau 2025

Unser Königin wird 2. beim WP-Superfinale!
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Rückblick 2019

Hanse-PARTY 2020

Schützenfest 2020

Veranstaltungen 2020

Liebe Schützenbrüder, liebe Briloner Bürger,    
im letzten Mitgliederbrief hat der Vorstand unserer Bru-derschaft schon angekündigt, dass in diesem Jahr  erstma-lig unsere eigene Schützenzeitung erscheinen soll. Diese Zeitschrift wollte unser Vorstand schon seit längerer Zeit ins Leben rufen. Mit den Vorbereitungen zum Bundes-schützenfest 2010 und dem Kreisfest 2014 sowie etlicher Baumaßnahmen an und in unserer Schützenhalle, stand die Zeit zur Erstellung dieses Blattes aber leider nicht zur Verfügung. 

Nun ist es aber soweit. Das „Breylske Schützenblatt“ liegt vor ihnen. Erstaufl age: dreitausend Stück. Dank engagierter Vorstandsmitglieder und Schützenbrüder haben wir dieses erste Exemplar in nur vier Monaten er-stellen können. Dieses war aber auch nur möglich, weil sich Briloner Geschäftsleute und Institutionen bereit erklärt haben, sich durch Werbeanzeigen an den Entste-hungskosten zu beteiligen. Ein großer Dank gilt auch der Firma Satz- und Druck Kemmerling in Brilon, welche uns mit Rat und Tat zur Seite gestanden hat. Allen Helfern und Sponsoren sei an dieser Stelle – von mir und im Namen des gesamten Vorstandes – ganz besonders herzlich gedankt! 
Das „Breylske Schützenblatt“ soll ab 2016 immer Ende Januar, bzw. Anfang Februar, erscheinen. Wir waren der Meinung, dass es nicht erst kurz vor dem Schützenfest, sondern schon am Anfang eines Jahres die Mitglieder er-reichen soll. Das hat erstens den Vorteil, den Schützenbrü-dern hiermit auch schon die Einladung und Tagesordnung zur Mitgliederversammlung im Februar zu zustellen und zweitens, ihnen das komplette Jahresprogramm mit allen Terminen der jeweiligen Veranstaltungen mitzuteilen. So-mit kann jeder seine Teilnahme an den Veranstaltungen rechtzeitig vorplanen.

Neben dem Rückblick auf das vergangene Schützenjahr mit kleinen Berichten und Bildern, soll  insbesondere das anstehende Schützenfest – in diesem Jahr wieder mit dem traditionellen Schnadezug – angesprochen werden. Festprogramm, Vorstellungen der Musiken, Ehrungen der Schützenkönigs-Jubilare und viele Informationen rund um das Schützenfest werden hierin angesprochen.

Anstehende Baumaßnahmen an und in der Schützen-halle werden erörtert und Planungen vorgestellt. Die Anmietung der Schützenhalle, des Hubertus-Saales, der Schützenstube und der Schützenhütte, die Miet- und sonstigen Kosten sowie die entsprechenden Ansprech-partner werden auf den letzten Seiten der Zeitung dar-gestellt.

Auch über die beiden Mitgliederversammlungen vom Fe-bruar und November 2015 wird berichtet und die wich-tigsten Fakten und Veränderungen innerhalb der Bruder-schaft werden erläutert.

Im kommenden Jahr 2017 feiert unsere Bruderschaft ihr 600-jähriges Bestehen. Die Vorplanungen haben bereits im vergangenen Oktober begonnen. Das voraussichtliche Festprogramm ist ebenfalls im Schützenblatt beschrieben.
So haben wir schon gleich in der Erstausgabe viele Infor-mationen über unsere traditionsreiche St. Hubertus-Schüt-zenbruderschaft von 1417 zusammengetragen und he-rausgegeben.

Ich wünschen Ihnen und Euch viel Spaß beim Durchblät-tern des „Breylske Schützenblattes“. 

Hans-Werner Beule, 
Erster Vorsitzender und Major

Vorstandswahl 2016 

Schützenfest & Schnade

Veranstaltungen 2016 

Rückblick 2015

Ausgabe 2016Ausgabe 2016

Breylske     Schützenblatt
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Beitragsanpassung 2026
Liebe Schützenbrüder,
das ungeliebte Thema muss leider alle paar Jahre einmal 
angefasst werden. Bedingt durch allgemeine Preissteige-
rungen bleibt auch die Bruderschaft nicht von erhöhten 
Kosten verschont. Bislang konnten wir die höheren Auf-
wendungen durch den Wirtschaftsbetrieb kompensieren. 
Aber die massive Verteuerung von Energie, Porto und 
sonstigen „Nebenkosten“, zwingt uns zu einem schweren 
Schritt. Die letzte Anpassung liegt mehr als 5 Jahre zurück.  
Wir werden der Mitgliederversammlung eine Erhö-
hung von 20 auf 25 Euro vorschlagen. Das sind dann 
etwas über 2 Euro im Monat für die Bruderschaft mit 
der schönsten Schützenhalle der Welt. Die Entschei-
dung hierüber sollen die Mitglieder auf der diesjäh-
rigen Versammlung am 15. 03. 2025 treffen. Daher 
wäre der neue Beitragssatz erst ab 2026 fällig.

Dann ist auch der Versand der neuen Mitgliedskarte gep-
lant. Diese soll erstmalig mit dem Breylsken Schützenblatt 
verschickt werden, um auch hier Kosten zu sparen. Wir 
hoffen auf Euer Verständnis für diese Maßnahme und 
würden uns über ein starkes Votum freuen. 

Roland Bunse, Schriftführer

Wer 
Kultur liebt,
fördert sie.

Wir wünschen ein
stimmungsvolles

Schützenfest und eine
unvergessliche Schnade.

Fahnen und Weiteres werden am Schützenfest-
samstag von 10:00 bis 12:00 Uhr im Kassenhäuschen 
verkauft oder im Vorfeld nach Rücksprache mit 
einem Vorstandsmitglied.

Fahnen				    70,00 e / Stück

Holzgewehre 			   30,00 e / Stück

Festschrift zum 600. Jubiläum	 10,00 e / Stück

Jubiläumsmedaille (groß)         	   6,00 e / Stück

Krawattennadeln 		  10,00 e / Stück

Damenkarten			     9,00 e / Stück

alte Schnadeorden		    5,00 e / Stück

St. Hubertus- 
Schützen-Shop
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Vor ca. drei Jahren haben sich einige Jungmusiker 
des Jugendblasorchester Brilon zusammengefun-
den, um für sie erstmalig einige Fahnen „hoch-
zuspielen“. Aus diesen musikalischen Anfängen 
entwickelte sich die Ständchentruppe, welche 
aus unserem musikalischen Stadtbild nicht mehr 
wegzudenken ist.  

So trifft man sie vor dem Schützenfest beim traditio- 
nellen Mauerspielen und beim Fahnen hissen. Des 
Weiteren haben sie in den letzten Jahren durch ihre 
Auftritte bei dem ein oder anderem Vorstandsfest, 
Kompanieabend oder auch Geburtstagen den pas-
senden musikalischen Rahmen gegeben.  
In diesem Jahr sammelten sie in der Weihnachtszeit 
über 500 Euro an Spenden für das WDR 2 Glashaus 
und spielten bei der Entsendung der Sternsinger in 
Paderborn. 
Unterstützung finden sie durch weitere befreundete 
Jungmusiker, wenn mal Not am Mann ist.  

Wir meinen: 
SCHÖN, dass  
es euch gibt!

Die Ständchentruppe 
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Sa, 15.03.:	� Mitgliederversammlung 
im Hubertussaal

So, 06.04.:	� Schützenfest der  
Menschen mit und  
ohne Behinderung

So, 13.04.:  	� Empfang der  
Königspaare durch  
den Bürgermeister  
im Hubertussaal

So, 04.05.:	� Seniorennachmittag  
in der Schützenhalle	

Sa, 24.05.:	� Kinderschützenfest  
und Jungschützenfest

Do, 19.06.:	 Fronleichnamsprozession	

21. – 23.06.:	Schützenfest 2025

Sa, 30.08.: 	� 50-jähriges Jubiläum  
des Stadtschützenverbandes  
Brilon

19. – 20.09.:	� Bundesschützenfest in  
Holzen-Bösperde-Landwehr

Sa, 08.11.: 	 Patronatsfest

Keffelker Straße 36 | 59929 Brilon

Telefon: 0 29 61/987 57 68
Handy: 0151/14 95 08 37

bea_brandenburg@yahoo.de
www.beatrix-brandenburg.de

Öffnungszeiten: Freitag 10.00-12.00 Uhr und 15.00-18.00 Uhr
Samstag 10.00-13.00 Uhr | Termine gerne auch nach Absprache

Sie haben 
den Anlass,
wir die 
Dekoration!

&

Wir wünschen allen
eine tolle Schützenfest-

Saison 2025!

Bäder

Heizung
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Lüftung

Schwimmbad

1.500 m²

Bad-

Ausstellung
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&

Wir wünschen allen
eine tolle Schützenfest-

Saison 2025!

Wir wünschen allen
eine tolle Schützenfest-

1.500 m²

Bad-

Ausstellung
1.500 m²

Bad-

Ausstellung
1.500 m²

Ausstellung
Ausstellung

Das bunte Treiben der 
Ständchentruppe könnt ihr 
auf Instagram verfolgen:  
       Staendchentruppe_Brilon
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Für alle das Passende dabei! –  
die richtigen Räume für Ihre Veranstaltungen

Die St. Hubertus-Schützenbruderschaft 1417 Brilon vermie-
tet ihre vereinseigenen Räumlichkeiten für Veranstaltungen 
aller Art. Die Räume sind flexibel und modern ausgestattet, 
sodass Sie Ihre Events wie Hochzeiten, Geburtstagsfeiern, 
Konzerte, Tagungen, Versammlungen, Ausstellungen, Trö-
delmärkte, Jubiläen oder viele weitere Veranstaltungen ver-
schiedenster Ausrichtungen bei uns entfalten können!

Entdecken Sie unsere Räumlichkeiten für Ihre Veran-
staltung! Unsere Räume – Ihre Vorteile auf einen Blick: 
• ���Parkmöglichkeiten direkt an den Räumlichkeiten
• ���zentrale, gut angebundene Stadtlage (außer Schützenhütte)

• ���perfekt für Veranstaltungen aller Art
• ���räumlich flexibel und modern
• ���individuell dekorativ gestaltbar

Folgende Räumlichkeiten bieten 
wir Ihnen zu Ihrer individuellen 
Nutzung an: 

   Die Schützenhalle

Die altehrwürdige Schützenhalle 
bietet eine Fläche von 2500 qm und 
verfügt über eine Bühne sowie 4 
Theken. Bei Bedarf kann sie durch 
Vorhänge auch seitlich abgeteilt 

werden. Je nach Veranstaltungsart können bis zu 3300 Be-
sucher eingelassen werden.

Mietpreis: Aufgrund der Größe individuell zu vereinbaren.
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   Der Hubertus-Saal
 
Der Hubertus-Saal kann durch eine Trennwand in der Grö-
ße variabel abgeteilt werden und wird gerne für unter-
schiedlichste Veranstaltungen mit 120 bis 350 Gästen bei 
bis zu 300 möglichen Sitzplätzen in Anspruch genom-
men. Der Saal bietet vielfältige Möglichkeiten zur individu-
ellen, dekorativen Gestaltung. Ein separater Küchenraum 
mit einer Theke zum Saal steht zur Verfügung. Je nach 
Abtrennung kann auch die große Theke der Schützenhalle 
benutzt werden.

Mietpreis
Je nach Größe 160,00 - 180,00 e netto pro Tag bei privater 
Nutzung, zzgl. Nebenkosten
Bei gewerblicher Nutzung wird der dreifache Satz veran-
schlagt!

   Die Schützenstube

Der Speiseraum unserer Schützenhalle eignet sich insbe-
sondere für Familienfeiern aller Art und bietet für maximal 
100 Teilnehmer Sitzplätze. Zudem verfügt er über eine 
eigene Theke und kann nach Ihren Wünschen bestuhlt, 
dekoriert und gestaltet werden. 

Mietpreis
Private Nutzung: 95,00 e netto pro Tag, zzgl. Nebenkosten
Gewerbliche Nutzung: nach Vereinbarung

Die Schützenhütte liegt am ruhigen Waldrand des Sun-
derkopfes (an der Scharfenberger Straße; Brilon Richtung 
Scharfenberg) und bietet Gelegenheit für Feiern mit bis 
zu 80 Sitzplätzen. Zur Ausstattung der Hütte gehören 
ein Küchenraum, eine Thekenanlage sowie ein offener 
Kamin.

Mietpreis
Private Nutzung: 95,00 e netto pro Tag, zzgl. Nebenkosten
Gewerbliche Nutzung: nach Vereinbarung

Wir können Ihnen einen passenden Saal anbieten? 
Dann erreichen Sie uns wie folgt:

Ansprechpartner für unsere Schützenhalle, 
die Schützenstube und den Hubertus-Saal: 

Torsten Becker
Hasselborn 3
59929 Brilon
Tel.: 02961-1712
E-Mail: hallenwart@vorstand-brilon.de

Bitte geben Sie bei allen Anfragen Ihre Anschrift und 
Ihre Telefonnummer an!

Ansprechpartner für die Schützenhütte 
am Sunderkopf:

Michael Schemm
Am Hellenteich 12
59929 Brilon
Tel.: 02961-529365
Mobil: 0172-5806452
E-Mail: michael.schemm@web.de

Bitte geben Sie bei allen Anfragen Ihre Anschrift und 
Ihre Telefonnummer an!

Kontakt

   Die 
Schützenhütte 
am Sunderkopf



verbundvolksbank-owl.de

Mehr erfahren:
mitgliederwelt-owl.de

Nutzen Sie als Mitglied der Verbund-
Volksbank OWL exklusiv die Vorteile 
unserer MitgliederWelt OWL „MeinPlus“. 
Einfach registrieren und dauerhaft von 
Cashbacks bei vielen Händlern und 
Mehrwerten bei Reisen und Events 
profi tieren. 

Mit jedem Einkauf
Geld zurück

MITGLIEDERWELT OWL „MEIN PLUS“
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